
Herausgegeben vom Verlagshaus Taunus Medien GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein im Taunus · Tel. 0 61 74 / 93 85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

26. Jahrgang Donnerstag, 31. August 2023 Kalenderwoche 35

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 
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Nach dem Starkregen stand die Fahrzeughalle der Feuerwehr in Bad Soden unter Wasser. Die Wehr musste sich in dieser Situation doppelt 
bewähren.  Foto: D. Stehning

Überschwemmt wurde auch der städtische 
Bau- und Betriebshof. Zudem ist Wasser ist 
in die Räumlichkeiten der Feuerwehr einge-
drungen. „Innerhalb weniger Minuten waren 
plötzlich der komplette Hof sowie weite Tei-
le der Feuerwache und des städtischen Bau-
hofs überflutet“, heißt es im Einsatzbericht 
der Bad Sodener Feuerwehr. Die Wehr war 
so gezwungen, zunächst die eigenen  Räum-
lichkeiten zu schützen. Sie blieb dabei jeder-
zeit handlungsfähig, um die Einsätze in der 
Stadt nach Dringlichkeit abzuarbeiten – eine 
Mammutaufgabe musste gemeistert werden. 
„Dank sehr motivierter und engagierter eh-
renamtlicher Einsatzkräfte konnten sie er-
folgreich bewältigt werden“, fasst der Bericht 
zusammen.

Einsatzkräfte Hand in Hand
Rund 200 Einsatzkräfte von Feuerwehren 
aus der Stadt Bad Soden, unterstützt durch 
Einsatzkräfte aus der Stadt Hattersheim, der 
Stadt Hofheim, der Stadt Eppstein und der 
Gemeinde Sulzbach, des THW Hofheim so-
wie das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Bad 
Soden waren im Einsatz, um Wasser aus voll-

gelaufenen Kellern zu pumpen. Direkt nach 
dem Eingang der ersten Meldungen kam der 
Lagestab der Stadt zusammen, um sich ein 
Bild der Situation zu machen und notwendige 
Maßnahmen zu koordinieren.
„Alle Kräfte haben die ganze Nacht über 
Hand in Hand gearbeitet“, sagte Bürgermeis-
ter  Frank Blasch am Tag nach dem Unwet-
ter. „Jetzt wird eine Schadensübersicht er-
stellt. Glücklicherweise sind keine Personen 
zu Schaden gekommen.“ Das Bad Sodener 
Freibad wurde dieses Mal nicht in Mitleiden-
schaft gezogen  und auch an anderen Stellen 
wie zum Beispiel im Bereich rund um das 
Süwag-Gelände konnte Entwarnung gegeben 
werden.
 Fortsetzung auf Seite 9

Bad Soden (bs) – Ein starkes  Unwetter tobte 
sich am Mittwochabend, 16. August, in Bad 
Soden und der Region aus. In Bad Soden fie-
len teilweise in nur einer Stunde bis zu 50 
Liter Regen pro Quadratmeter. Das führ-
te im gesamten Stadtgebiet zu zahlreichen 
überfluteten Kellerräumen und Garagen und 
verursachte viele Schäden. Bis zum Don-
nerstagmorgen wurden rund 80 Einsatzstel-
len gemeldet. Die Feuerwehr war auch am 
gesamten Donnerstag und am Freitag noch 
im Einsatz.
Der Main-Taunus-Kreis war insgesamt stark be-
troffen. Über die Zentrale Leitstelle des Kreises 
sind am Unwetterabend bis in die Nacht rund 
600 Einsätze registriert worden. Ein Großauf-
gebot von Kräften war besonders im Ostkreis, 
aber auch jenseits der Kreisgrenzen im Einsatz. 
Das Personal in der Leitstelle, wo mehr als 2.000 
Notrufe über die Nummer 112 einliefen, wurde 
kurzfristig verdreifacht. Bei zeitweise 50 Anru-
fen gleichzeitig waren die Leitungen – wie auch 
in manchen anderen Leitstellen der Region – 
zwischenzeitlich überlastet.

Gewitterzentrum über der Kernstadt
Besonders viele Einsätze gab es in Bad So-
den, in Eschborn und Schwalbach sowie in 
Flörsheim. Feuerwehren unterstützen auch 
in Nachbarkommunen und jenseits der Kreis-
grenzen. So wurde die Feuerwehr Hochheim 
zum Einsatz am Frankfurter Flughafen alar-
miert, wo ebenfalls Wasser abgepumpt wer-
den musste.
In der Gemarkung Bad Soden lag das Zen-
trum des Unwetters über der Kernstadt. Be-
troffen waren insbesondere der Alte Kurpark, 
die Königsteiner Straße, der Bereich rund um 
die Falkenstraße sowie die Liegenschaften 
in der Richard-Wagner-Straße. Aber auch in 
Neuenhain haben die Wassermassen Schä-
den verursacht wie etwa in der Schwalbacher 
Straße, wo ein Gehweg unterspült wurde. 
Die betroffenen Bereiche wurden abgesperrt. 

Das heftige Unwetter  
hat auch die Feuerwehr getroffen
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Direktkandidaten diskutieren 
auf Einladung der Kirchen

Bad Soden (bs) – Unter dem Titel „Politik im 
Dialog“ laden die evangelische und die ka-
tholische Kirche zu einer Podiumsdiskussion 
mit Direktkandidaten des Main-Taunus-Krei-
ses für die Landtagswahl am 8. Oktober ein. 
Bei der Veranstaltung am 13. September um 
19 Uhr in der Augustinum Seniorenresidenz 
in Bad Soden (Theatersaal, Georg-Rückert-
Straße 2) werden sich die Bürgerinnen und 
Bürger mit zentralen Positionen der Kandi-
dierenden auseinander setzen und Fragen for-
mulieren können. Auf dem Podium zu Gast 
sind folgende Direktkandidatinnen und -kan-
didaten: Christian Heinz (CDU), Lisa Henties 
(SPD), Elias Shieh (FDP), Gianina Zimmer-
mann (Bündnis 90/Die Grünen), Konstantin 
Lotz (Die Linke) und Heiko Scholz (AfD). 
Die Moderation übernimmt Werner Schlieri-
ke (Rundfunk-Moderator und Redakteur).

„Uffgerappelt und mitgedappelt“ – der Wuzzelauf 
in Altenhain ist ein besonderes Event

Altenhain (wto) – Die Vorbereitungen für 
den 14. „Wuzzelauf“ am Sonntag, 10. Sep-
tember, laufen auf Hochtouren. Die Großver-
anstaltung unter dem Motto „Uffgerappelt ... 
mitgedappelt!“ wird vom Lauftreff der TSG 
Altenhain ehrenamtlich organisiert und ist 
ein großes Sportevent, gleichzeitig aber auch 
ein bedeutendes sozial-karitatives Ereignis. 
Denn: „Der Wuzzelauf ist ein Wohltätigkeits-
lauf“, erläutert der Race-Director Bernd G. 
Krause, seines Zeichens Erster Vorsitzender 
der TSG Altenhain. Und: „Der Wuzzelauf ist, 
was die 10,0 km und die 21,1 km angeht, der 
größte Spendenlauf in Hessen.“
Die Teilnahme – los geht es um 9 Uhr – ist 
in verschiedenen Laufdispiziplinen möglich: 
dem 10,0-km-Klassiker, dem 21,1-km-Halb-
marathon, dem 5,5-km-Jedermannslauf, dem 
2-km-Jugendlauf, dem 0,5-km-Kinderlauf 
und dem 7,5-km-Walking. Teilnehmen kön-
nen alle, Frauen, Männer, Große und Kleine, 
die eine Startspende entrichten. Start und Ziel 
ist die Kahlbachhalle in Altenhain.
„Sämtliche Erlöse der Startspenden und der  
Zusatzspenden, des Überschusses von Ku-
chen- und Getränkeverkauf und der Sponso-
ringbeiträge abzüglich der Eigenkosten lassen 
wir wieder karitativen und lokalen Zwecken 
zukommen“, sagt Krause. Im Jahr 2022, beim 
letztjährigen Wuzzelauf, konnte die Rekord-
summe von rund 30.000 Euro netto gespendet 
oder in konkrete Projekte investiert werden. 
Berücksichtigt wurden dabei unter anderem 
die ARQUE – die Arbeitsgemeinschaft für 
Querschnittsgelähmte mit Spina bifida/Rhein-
Main-Nahe e.V – mit 10.000 Euro sowie 
lokale Projekte wie der Kinder-„Senioren“-
Spielplatz in Altenhain mit 7.000 Euro für 
zwei Spielgeräte, die Schwalbacher Tafel mit 

3.000 Euro und der Kindergarten Altenhain 
mit 2.500 Euro. Krause bedankt sich bei allen 
Spendern und hofft, in diesem Jahr wieder ein 
hohes Spendenvolumen generieren zu können.
Beim diesjährigen Event gibt es einige  High-
lights, darunter einen Physio- und Massage-
service professioneller Physiotherapeuten von 
„Physio Plus Bad Soden“. Deren Physio-Ser-

vice können die Läuferinnen und Läufer di-
rekt  nach dem Zieleinlauf nutzen – „diesmal 
wird darüber hinaus erstmals auch ein Warm-
up vor dem Lauf angeboten“, so Krause. Für 
jeden Läufer gibt es zudem eine Stärkung: ei-
ne Brezel am Zieleinlauf, gesponsert von der 
Bäckerei Heislitz. Und das BluesHaus – das 
seine Heimstatt in der Kahlbachquelle hat – 
sowie die Band „4Joy“ spielen an der Strecke 
mit Livemusik auf.
Bei dem Event sind weitere ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer hoch willkommen. 
„Ob im Vorfeld, beim Aufbau, während der 
Veranstaltung bei der Startnummernausga-
be, als Streckenposten, beim Kuchenverkauf 
oder nach Veranstaltungsende oder beim 
Abbau – überall werden helfende Hände ge-
braucht“,  so Krause. Zur Würdigung der eh-
renamtlichen Mithilfe bei der Durchführung 
des Laufs veranstaltet die TSG Altenhain im 
Anschluss an den Lauf nachmittags wieder 
ein großes Helferfest als „After-Race-Party“. 
Zudem erhält jeder tatkräftige Unterstützer 
ein von der Firma Immo Herbst gesponsertes 
„Helfershirt“ vorab.
Viel los also in Altenhain, zumal in in un-
mittelbarer Nähe des Wuzzelauf-Geschehens, 
auf dem Bolzplatz der Kahlbachhalle, am 
zweiten Septemberwochende auch die Aleha-
aner Wuzzekerb stattfindet.

Mehr Infos und Anmeldung unter:
www. wuzzelauf.de
Spenden für den Wohltätigkeitslauf an die 
gemeinnützige TSG Altenhain 1900 e. V. un-
ter dem „Stichwort Wuzzelauf“, IBAN: 
DE61 5019 0000 0004 3036 01 (bei der 
Frankfurter Volksbank); eine Spendenquit-
tung wird zugesandt.

Gute Sache: Im Bild die Übergabe von Sport- 
und Spielgeräten aus dem Erlös des Wuzzel-
aufes 2022 auf dem Altenhainer Spielplatz 
mit Bürgermeister Dr. Frank Blasch und dem 
TSG-Altenhain-Vorsitzenden und aktuellem 
Race-Direktor Bernd G. Krause  Foto: privat

Auf zur „Wuzzekerb“ – das Programm steht

Altenhain (bs) – Der Altenhainer Kerbe-
borsch, die Wuzzemädels und alle Aktiven 
im Kerbeverein Altenhain laden wieder zur  
„Aleehaaner Wuzzekerb“ ein. Die Veranstal-
tung findet am Wochenende von Freitag, 8. 
September, bis Sonntag, 10. September, als 
Zeltkerb auf dem Bolzplatz in Altenhain statt. 
Ein vielfältiges Programm erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher.
„Neben dem Kinderfest, einer Tombola und 

dem Gottesdienst kehrt auch dieses Jahr wie-
der die Kerbshow der Kerbeborsch und der 
Wuzzemädels zurück“, heißt es vielverspre-
chend in der Einladung des Kerbevereieins. 
„Gemeinsam möchten wir mit Ihnen feiern 
und tanzen.“
Los geht es am Freitagnachmittag um  
17.30 Uhr mit der Eröffnung des Kerbeplat-
zes, bevor abends um 20 Uhr die Kerbeborsch 
und die Wuzzemädels vereidigt werden, der 
DJ „Buzzin Lights“ auf den Plan tritt und 
danach die Kerbeshow startet. Am Samstag 
gibt es mittags einen Frühschoppen und das 
Kinderfest mit einer „Ferkel Olympiade“, 
abends spielt die Band „Krifteler 3stigkeit“. 
Am Sonntag startet um 9 Uhr morgens der 
„Wuzzelauf“ der TSG Altenhain, um 16 Uhr 
gibt es einen Gottesdienst mit anschließen-
dem Kerbemarsch zum Kerbeplatz, wo Kaf-
fee und Kuchen serviert werden. Abschluss 
ist am Abend eine Tombala und um 20.30 
Uhr die Beerdigung der diesjährigen Wuzze-
kerb. Der Eintritt ist an allen drei Tagen frei, 

bis auf auf den Auftritt der Band am Sams-
tagabend (5 Euro).
Die Tradition der Kerb in Altenhain – die 
zwischenzeitlich mehrere Jahre nicht fortge-
setzt worden war – wird seit 2016 wieder mit 
neuem Leben gefüllt und findet seitdem Jahr 
für Jahr unter großes Resonanz statt. Die Ker-
beborsch hatten damals beschlossen,  einen 
Verein zu gründen, der sich die Aufgabe ge-
stellt hat, die Altenhainer Kerb weiterbeste-
hen zu lassen. Das ist gelungen. „Wir wollten 
dabei mit veralteten Stereotypen aufräumen. 
Wir stehen  für eine junge, moderne und dy-
namische Zusammenkunft junger Buben und 
mittlerweile auch Mädels mit einen gemein-
samen Ziel: der Zusammenkunft des Dorfes 
bei der Kirchweih und der Brauchtumspfle-
ge.“ Und das „mit Spaß und Freude“. Die 
Wuzzekerb 2023 wird das wieder beweisen.
Mehr Infos gibt es unter www.altenhainer-
kerbeverein.de

 Grafik: www.alteinhainer-kerbeverein.de

Sperrung B 8/B 519 aufgehoben
Bad Soden (bs) – Eine Woche früher als er-
wartet sind die Sanierungsarbeiten auf der 
Bundesstraße 8/B 519 abgeschlossen worden. 
Die Fahrbahndecke ist auf fünf Kilometern 
Länge vollständig saniert. Die komplette 
Straße wurde wieder uneingeschränkt für 
den Verkehr freigegeben.

Ein neues Fahrzeug für den 
Katastrophenschutz

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Main-Tau-
nus-Kreis hat für den Katastrophenschutz 
einen Wechsellader angeschafft, mit dem 
große Ausrüstungen lokal, regional und über-
regional transportiert werden können. Wie 
Landrat Michael Cyriax erläutert, können 
mit dem Wechsellader Ausstattungen wie ein 
großes Notstromaggregat für Gebäude oder 
auch eine Sandsackfüllmaschine schnell zum 
Einsatzort gebracht werden. Das Fahrzeug ist 
mit zwei Schlafplätzen ausgestattet, um bei 
landesweiten und länderübergreifenden Ein-
sätzen für den Ernstfall vorbereitet zu sein. 
Insgesamt rund 250.000 Euro hat der Kreis in 
das Fahrzeug und seine gesamte Ausstattung 
investiert.

Landrat Michael Cyriax (li.) und der Leiter 
des Amtes für Brandschutz und Rettungswe-
sen, Andreas Koppe, bei der Vorstellung des 
neuen Wechselladers.  Foto: MTK

Junger Mofa-Fahrer mit einer 
Fülle von Verstößen

Sulzbach (bs) – Mehrere Strafanzeigen hat 
sich ein junger Mofa-Fahrer in Sulzbach 
eingehandelt. Der 16-Jährige hatte zunächst 
versucht, sich der Kontrolle durch Mitarbei-
ter des Ordnungsamts zu entziehen. Auf der 
Flucht warf er eine Reizgaspistole weg, bevor 
er gestellt und die Polizei hinzugezogen wur-
de. Bei der anschließenden Durchsuchung 
des Jugendlichen wurden Drogen gefunden, 
er war offenbar zuvor unter dem Einfluss von 
Betäubungsmitteln gefahren. Bei Betrach-
tung des Rollers kam zum Vorschein, dass 
er keinen  Eigentumsnachweis für das Mofa 
besaß und das Kennzeichen nicht zu dem vor-
liegenden Kraftrad passte. Zudem konnte der 
Jugendliche auch keine Fahrerlaubnis vorle-
gen. Die Beamten nahmen ihn mit zur Dienst-
stelle, wo sie die Reizgaspistole, die Drogen 
sowie das Mofa samt Fahrzeugschlüssel si-
cherstellten und dem Jungen von einem Arzt 
Blut abnehmen ließen. Im Anschluss und mit 
einigen Strafanzeigen im Gepäck wurde der 
Jugendliche an seine Mutter übergeben.

Briefwahl rechtzeitg beantragen
Bad Soden (bs) – Am Sonntag, 8. Oktober, 
findet die Wahl zum hessischen Landtag statt. 
Alle Wählerinnen und Wähler können ihre 
Stimmen schon vorab per Briefwahl abgeben. 
Die Briefwahlunterlagen können über die 
Homepages der Städte und Gemeinden oder  
schriftlich über den Antrag auf der Wahlbe-
nachrichtigung beantragt werden.
In Bad Soden ist es zudem möglich, die 
Briefwahlunterlagen direkt im Bürgerbüro 
im Paulinenschlößchen, Kronberger Straße 1, 
abzuholen. Die Briefwahlunterlagen müssen 
bis spätestens Sonntag, 8. Oktober, 18 Uhr, 
ausgefüllt im Wahlamt der Stadt Bad Soden 
– im Wahlamt in der Königsteiner Straße 73 
– eingegangen sein. Alternativ können die 
Wählerinnen und Wähler jederzeit seit dem  
28. August 2023 auch schon vorab zu den 
üblichen Öffnungszeiten montags bis freitags 

von 7 bis 19 Uhr und samstags von 9 bis 12 
Uhr ihre Stimmen direkt im Bürgerbüro im 
Paulinenschlößchen abgeben. 
Voraussichtlich bis Ende der zweiten Sep-
temberwoche werden die Wahlbenachrich-
tigungen per Post an alle Wahlberechtigten 
zugestellt sein. Wer bis dahin keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber im Wähler-
verzeichnis eingetragen ist, kann am Wahltag 
auch mit dem Personalausweis im entspre-
chenden Wahllokal wählen. Die Wahlbe-
nachrichtigung selbst ist für die Stimmabgabe 
nicht notwendig.
In Bad Soden  können die Briefwahlunter-
lagen online beantragt werden unter www.
bad-soden.de.
In Sulzbach ist dies unter www.sulzbach-
taunus.de > Kundenservice & Rathaus > 
Wahlen möglich.

 
 Grafik: pixabay.com

Die Polizei lädt zu einer besonderen „Kaffeefahrt“ ein
Main-Taunus (bs) – Der Präventionsrat des 
Main-Taunus-Kreises, der „Verein Bürger 
und Polizei“ im Kreis, die Taunus Sparkasse, 
die Gemeinde Liederbach und die Polizeidi-
rektion Main-Taunus möchten interessierte 
Seniorinnen und Senioren kriminalitätsresis-
tenter machen. 
Sie laden im Rahmen des neuen Präventions-
konzepts unter dem Motto „roBUSTOUR 

gegen Kriminalität“ am 13. September zu 
einer besonderen Bustour durch den Kreis 
ein. Dabei wird der Kreishistoriker des Hof-
heimer Landratsamtes die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer über Sehenswürdigkeiten des 
Landkreises informieren. Anschließend er-
wartet die Busreisenden keine Verkaufsshow 
mit Heizdecken oder Wundermitteln zu Wu-
cherpreisen, sondern es gibt viele hilfreiche 

Informationen, wie man sich vor Kriminalität 
schützen kann – und das natürlich kostenlos.
„Was wäre eine Kaffeefahrt ohne Kaffee 
und Kuchen?“, fragt die Polizei in ihrem 
Einladungstext rhetorisch.  „Während die 
Expertinnen und Experten von Polizei, 
Präventionsrat und Taunus Sparkasse in 
kurzen Vorträgen und Talkrunden über Be-
trugsmaschen informieren, erfolgt natür-

lich eine Kaffee- und Kuchen-Versorgung.“ 
Aufgrund der begrenzten Zahl der Sitzplät-
ze im Bus ist eine Anmeldung mit Angabe  
des Namens, der Telefonnummer sowie der 
Adresse notwendig – per E-Mail unter:
Kaffeefahrt.ppwh@polizei.hessen.de.
Mehr Infos zur Veranstaltung gibt es beim 
Präventionsteam der Polizeidirektion Main-
Taunus unter Tel. 06192 2079-231 oder -230.
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Ute Kothen   Heilpraktikerin

Bahnstraße 9 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 677170  
www.naturheilpraxis-kothen.de

17 Jahre Praxisjubiläum
Ich möchte mich herzlich bei allen Patientinnen und Patienten 

für ihr entgegengebrachtes Vertrauen bedanken.
 

Gerne möchte ich Sie und alle Interessierte am  
15. September 2023 um 18.00 Uhr zu einem Infoabend einladen.

Hierbei können Sie sich rund um  
naturheilkundliche  Therapieoptionen informieren und  

bei einem Sekt die Praxisräume kennenlernen.
Ich bitte um vorherige telefonische Anmeldung oder unter info@naturheilpraxis-kothen.de

Musik 
erleben!

Musikmäuse 
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Eine stimmungsvolle Sommernacht

Bad Soden (wto) – Nach dem Unwetter 
zur Wochenmitte meinte es der Wetter-
gott am darauffolgenden Samstag, 19. 
August, wieder gut mit den Bad Sode-
nern und den auswärtigen Gästen und 
ermöglichte ein stimmungsvolles und 
friedliches Sommernachtsfest in der 
Stadt. Viele tausend Besucher strömten 
in den Alten Kurpark und in die Alt-
stadt und genossen die Atmosphäre – 
getrübt wurde sie lediglich etwas durch 
die Verkehrssituation. Die Behinderun-
gen und Straßensperrungen führten zu 
verstopften Straßen ringsum und da, 
wo Straßen noch befahrbar waren.
Bereits am Nachmittag kamen die 
Jüngsten auf ihre Kosten, die nicht nur 
in die Schiffsschaukel oder in das Kin-
derkarussell im Park steigen konnten, 
sondern auf die ein attraktives Spie-

leprogramm wartete. Am Abend er-
oberte das BluesHaus die Konzertmu-
schel und die Band „King Size Roger 
& The Blue Wonder“ spielte auf,  an 
der Cocktailbar wurde getanzt, die Be-
sucher bummelten durch den Park und 

flanierten, die vielen Stände an den 
Wegen lockten mit ihrem Angebot von 
Schmuck bis hin zu Kulinarischem.
Der Abend entwickelte sich schließlich 
mehr und mehr zur „Nacht der Lichter“. 
Denn mit Einbruch der Dunkelheit wur-
den das Badehaus in wechselnen Farben 
und die Bäume im Kurpark zum Leuch-
ten gebracht, genauso wie die Bäume 
und Häuser am Quellenpark und die 
Evangelische Kirche. Highlight war in 
diesem Jahr ein Ballonglühen im Alten 
Kurpark. Das Leuchten eines Heißluft-
ballons auf der oberen Wiese des Parks 
sorgte eine Stunde lang für ein besonde-
res Ambiente und lud die Besucher zum 
Staunen ein. Mehrfach glühte der Bal-
lon auf und leuchtete. Permanent aufge-
heizt wurde er dabei nicht – sonst hätte 
er abgehoben. 

Wechselnde Farben in der Dämmerung: Momentaufnahme von der diesjährigen Nacht der Lichter Foto: Tocha

Der Heißluftballon glüht auf und leuch-
tet.  Foto: Stadt Bad Soden

„Fair Traders“ im Kino CasaBlanca
Bad Soden (bs) – Gibt es aus einer oft 
hoffnungslos erscheinenden globalen Si-
tuation einen motivierenden möglichen 
Ausweg? Dieser Frage geht der Film 
„Fair Traders“ nach. Der Bad Sodener 
Fairtrade-Steuerkreis zeigt den Doku-
mentarfilm des Schweizer Regisseurs 
Nino Jacusso am Montag, 18. Septem-
ber, um 19 Uhr im Kino CasaBlanca.

Begrüßt werden die Besucher zu diesem 
Filmabend im Rahmen der Fairen Woche 
unter dem Motto „Fair. Kein Grad mehr“ 
von Bürgermeister Frank Blasch. Nach 
dem Film steht die Fairtrade-Referentin 

Kerstin Buda-Friedrich für Fragen aus 
dem Publikum zur Verfügung. Dazu gibt 
es „faire“ Knabbereien und Getränke.

Nachhaltig wirtschaften
In dem 90-minütigen Film übernehmen 
drei Akteure Verantwortung für die Ge-
sellschaft und nachfolgende Generati-
onen: Sie wirtschaften nachhaltig. Der 
Film blickt auf Karrieren von erfolgrei-
chen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern in unterschiedlichen Stadien, die 
lokal, national und international agieren 
und Markt und Moral vereinbaren.
„Das Thema ist aktueller denn je und 
geht uns alle an“, erklärt Bürgermeister 
Frank Blasch. Bad Soden ist seit dem 
Sommer 2016 zertifizierte Fairtrade-
Stadt und setzt sich für den fairen Han-
del und gegen den Klimawandel ein. So 
werden nicht nur in zahlreichen Läden in 
Bad Soden am Taunus Fairtrade-Produk-
te verkauft, sondern die Steuerungsgrup-
pe der Stadt – bestehend aus Vertretern 
aus Handel, Politik, Institutionen und 
interessierten Privatpersonen – möchte 
mit Veranstaltungen wie dieser auf das 
Thema aufmerksam machen.
Mehr Infos: www.bad-soden.de > Un-
sere Stadt > Fairtrade-Stadt Bad Soden

Champions gesucht
Bad Soden (bs) – Am Sonn-
tag, 3. September, finden im 
Bad Sodener Freibad in der 
Kelkheimer Straße die Stadt-
meisterschaften im Schwim-
men und Wasserrutschen statt. 
Veranstalter ist der Erste Sode-
ner Schwimmclub (ESSC), bei 
dem man sich noch bis Freitag, 
1. September, per E-Mail an 
schwimmsport@essc-online.
de anmelden kann. Möglich 
sind vDisziplinen wie Brust, 
Rücken, Freistil oder Schmet-
terling. Jeder Teilnehmer erhält 

im Anschluss eine Urkunde. 
Die Wertung der Stadtmeis-
terschaften im Wasserrutschen 
erfolgt in den Jahrgängen 2018 
und jünger, 2017 bis 2015 und 
2014 bis 2012. Mädchen und 
Jungen werden zusammen ge-
wertet. Für Einzelstarter im 
Schwimmen wird ein Melde-
geld von zwei Euro erhoben, 
für die am Wasserrutschen 
Teilnehmenden entfällt das 
Meldegeld. Der Badebetrieb 
findet am Sonntag mit kleinen 
Einschränkungen statt.

Mord in Altenhain? Neues 
Theaterstück

Altenhain (bs) – „Seit gestern Morgen 
fehlt von Theo Kampmann jede Spur. 
Seine Wohnung ist verwüstet und an 
den Wänden klebt Blut. Die Krimi-
nalpolizei ermittelt, die Spurensiche-
rung ist vor Ort“: Wer wissen will, was 
vorgefallen ist, besuche eine Vorstel-
lung des Altenhainer Theatervereins. 
Der Verein bringt die Kriminalkomö-
die „Sein letzter Vorhang“ von Bernd 
Spehling auf die Bühne. „Da werden 
alle Fragen beantwortet“, verspricht 
Michael Peters vom Theaterverein. 
Aufgeführt wird das Stück im Saal 
des  Gasthauses „Zum Grünen Baum“ 
in Bad Soden-Altenhain, Langstraße 
52, an folgenden Terminen: 27. und 28. 
Oktober, um 20 Uhr, 29. Oktober um 17 
Uhr, 3. und 4. November um 20 Uhr, 5. 
November um 17 Uhr.

*******
Der Kartenvorverkauf findet im 
„Haus der Vereine“ in der Langstraße 
33 in Altenhain statt, und zwar am 
Sonntag, 8. Oktober, von 10 bis 12 
Uhr sowie am Sonntag, 15. Oktober, 
und am Sonntag, 22. Oktober, jeweils 
von 10 Uhr bis 11 Uhr. Der Preis pro 
Ticket beträgt 12 Euro.

Der September im Augustinum
Bad Soden (bs) – Das September-Veranstal-
tungsprogramm des Augustinums in Bad 
Soden-Neuenhain, Georg-Rückert-Straße 2, 
liegt vor. Unter anderem gibt es am Freitag, 8. 
September, um 18 Uhr, eine Vernissage zur 
Ausstellung „Momente, Dinge, Erlebnisse“ 
von Gudrun Bergander, die noch bis Mitte 
September im Theaterfoyer des Augustinums 
zu sehen ist (Eintritt: frei). Am Mittwoch,  
13. September, findet um 19 Uhr eine Dis-
kussion mit den Direktkandidaten zur Land-
tagswahl in Hessen statt (s. Seite 2). Am  

24. September wird ein Orchesterkonzert 
der Gesellschaft der Musikfreunde Bad So-
den geboten. Auf dem Programm stehen die 
Symphonie Nummer 92 von Joseph Haydn, 
das Violinkonzert D-Dur von Ludwig van 
Beethoven und die „Piccola musica“ von Fe-
renc Farkas (Eintritt: 24 Euro). Tickets und 
Infos zu allen Veranstaltungen unter Tel. 
06196 201803 oder per E-Mail unter sandra.
zechiel@augustinum.de.
Programm unter: https://.augustinum.de > 
Standort Bad Soden > Aktivität & Kultur

Deutschkurse für Erwachsene 
Bad Soden (bs) – Zum Beginn des neuen 
Schuljahres gibt es für Erwachsene wieder die 
Möglichkeit, bei der Evangelischen Familien-
bildung Main-Taunus die deutsche Sprache zu 
erlernen: Jeden Dienstag unterrichtet Judith 
Grafe von 9 bis 10.30 Uhr zunächst Fortge-
schrittene (Niveau B1); von 11 bis 12.30 Uhr 

findet der Basiskurs (Niveau A2) statt. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Kursort sind 
die Räume der Familienbildung im Haus der 
Kirche, Händelstraße 52 in Bad Soden. Die 
Gebühr beträgt 2 Euro pro Termin.
Mehr Infos: Tel. 06196 560182, Anmeldung: 
www.evangelische-familienbildung.de

�

Be
tte

n-
Ze

lle
ke

ns
 G

mb
H,

 60
31

4 F
ra

nk
fu

rt

SCHLAFEN SIE GUT!
In unseren Häusern in Bad Homburg und

Frankfurt erleben Sie eine großartige
Produktauswahl rund um Ihren guten Schlaf.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt
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Fördertopf ist ausgeschöpft
Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach 
macht darauf aufmerksam, dass Bürgerinnen 
und Bürger in diesem Jahr bislang Förder-
zusagen für Energieeffizienzmaßnahmen in 
Höhe von insgesamt rund 100.000 Euro er-
halten haben. Damit ist der Fördertopf für das 
Jahr 2023 in Sulzbach ausgeschöpft. „Leider 
können aktuell keine weiteren Zuschüsse in 
Aussicht gestellt oder ausgezahlt werden“, 
teilt die Gemeinde mit. Anträge können aber 
weiter gestellt werden. Eine Förderung ist 
dann möglich, wenn Zuschüsse am Ende des 
Jahres nicht abgerufen worden sind und wenn 
es für 2024 einen neuen Fördertopf gibt, des-
sen Höhe von den Haushaltsberatungen ab-
hängt. Bisherige Antragsteller, die schon eine 
Zuschusszusage haben, bittet die Gemeinde 
um eine verbindliche Mitteilung, sollten die 
in Aussicht gestellten Zuschüsse nicht bis 
zum 30. November 2023 abrufbar sein – zum 
Beispiel aufgrund von Lieferschwierigkeiten.

Tanzkurse für Kinder
Bad Soden (bs) – Mit zwei neuen Kursen 
lädt das Familienzentrum Schatzinsel Bad 
Soden Kinder dazu ein, Spaß an Bewegung 
zu Musik zu entdecken: „Sunbeams“ nennt 
sich das Kursprogramm, mit dem Tanzlehre-
rin Agnieszka Diaz Kindern spielerisch Be-
wegungsformen zu unterschiedlichen Rhyth-
men und Musikrichtungen vermittelt und mit 
ihnen je nach Altersstufe größere oder klei-
nere Choreografien einübt. Dabei werden das 
Bewusstsein für den eigenen Körper entwi-
ckelt, Bewegungen und Rhythmus gefestigt 
und mit viel Spaß und Freude die Kreativität 
und Fantasie angeregt. Die Kurse laufen vom 
15. September bis zum 24. November jeweils 
zehn Mal am Freitag im Familienzentrum 
Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a, in Bad 
Soden und kosten jeweils 50 Euro. Kinder 
von dreieinhalb bis fünf Jahren tanzen von 15 
bis 15.45 Uhr, Kinder von fünf bis acht Jah-
ren von 15.45 bis 16.30 Uhr.
Anmeldung unter www.evangelische-famili-
enbildung.de

Gewerbeverein trifft sich
Bad  Soden (bs) – Der Gewerbeverein Bad 
Soden trifft sich am Donnerstag, 14. Septem-
ber, um 19 Uhr im kleinen Sitzungssaal des 
Bürgerhauses in Bad Soden-Neuenhain zu 
seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung.  
Dabei stehen auch die Wahlen zum Vorstand 
an. Dazu gehören der Vorsitzende, der Stell-
vertretende Vorsitzende, die Kassenführung, 
die Schriftführung und die Referenten. Anträ-
ge müssen bis zum 6. September beim Vorsit-
zenden Matthias Fay, Am Haag 42, 65812 Bad 
Soden eingegangen sein. E-Mail-Anschrift: 
info@gewerbeverein-bad-soden.de

FV Neuenhain auf Platz fünf
Bad Soden (bs) – Nach dem dritten Spieltag 
in der Fußball-Kreisoberliga Main-Taunus 
liegt der FV Neuenhain mit sieben Punkten 
auf Platz fünf der Tabelle der Liga, die aus 
17 Mannschaften besteht. Die Neuenhainer 
gewannen ihr Heimspiel gegen den 1. FC 
Sulzbach mit 4:3. Die Sulzbacher haben ihre 
drei Spiele allesamt verloren und liegen wei-
ter auf dem vorletzten Platz der Tabelle. Letz-
ter bleibt die SG Bad Soden. Die Bad Sodener 
verloren beim FC Marxheim mit 2:4. Aller-
dings haben sie ein Spiel weniger, nachdem 
ihre Partie gegen den FC Schwalbach am 
zweiten Spieltag, die am Abend des Unwet-
ters am 16. August terminiert war, abgebro-
chen werden musste.

Wandertouren leiten
Bad Soden (bs) – Die Naturschutzjugend 
(NAJU) Hessen lädt immer wieder Interes-
sierte zum Wandern ein. In diesem Jahr gibt 
es noch einmal die Möglichkeit dazu. In die-
sem Rahmen können die Teilnehmenden da-
zulernen, was es braucht, um Wandertouren 
erfolgreich zu leiten. Die Gruppe ist fünf Ta-
ge in der Pfalz unterwegs. Neben Inputs zur 
Planung, Durchführung und Rahmenbedin-
gungen für erfolgreiche Wandertouren gibt 
es genug Zeit für den Austausch. Während 
der Tour finden sich immer wieder Momente 
zum Ausprobieren und Feedback geben. An 
der Fortbildung können Interessierte ab 18 
Jahren teilnehmen. Der Teilnehmerbeitrag 
für die Freizeit inklusive Unterkunft und Ver-
pflegung beträgt 155 Euro.
Mehr Infos: Naturschutzjugend (NAJU) 
Hessen e.V., Tel.: 06441 946903, E-Mail: 
Mail@NAJU-Hessen.de. Anmeldungen kön-
nen auch über www.NAJU-Hessen.de vorge-
nommen werden.

Klassische Musik, Bläser, Geige und ein Klavier – 
und Beethovens Haushälterin packt aus 

Bad Soden (bs/wto) – „Klein und fein und re-
gional“: So nennt Claudia Neumann von der 
Abteilung Kultur und Veranstaltungen der 
Stadt Bad Soden ein Festival der besonderen 
Art, das in der Stadt mittlerweile zum 18. Mal 
stattfindet und das seine Schatten vorauswirft. 
Die Rede ist von den Mendelssohn Tagen der 
Musik, die im Herbst an verschiedenen Or-
ten in der Stadt über die Bühne gehen – dabei 
warten auf die Freunde unterhaltsamer und 
klassischer Musik wieder viele Glanzlichter.

Vielfältiges Programm
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag,  
4. September. Das Event findet vom 21. Ok-
tober bis zum 11. November statt und ist eine 
Kooperation der Stadt mit der Bad Sodener 
Musikstiftung Jürgen Frei; die künstlerische 
Leitung liegt bei Sabine Schaan. Das Pro-
gamm hat vielfältige Facetten:
• Los geht es am Samstag, 21. Oktober, im  
Kino CasaBlanca. Der Abend ist der Violine 
und Tschaikowskis virtuosem Violinkonzert 

gewidmet und beginnt mit einer Einführung 
in die Welt der Geige durch die Geigendo-
zentin Laura Zarina und ihren preisgekrönten 
Schüler Floris Poppe, der auch im Orchester 
der Gesellschaft der Musikfreunde spielt. Die 
nach den beliebten Sushi-Häppchen folgen-
de Filmkomödie „Das Konzert“ handelt von 
einem musikalischen Abenteuer, in das sich 
ehemalige Mitglieder des Bolschoi-Orches-
ters stürzen, um unter dessen Namen noch 
einmal in Paris auftreten zu können. 
• Bei dem Kammerkonzert der besonderen Art 
am Sonntag, 29. Oktober, in der Evangelischen 
Kirche Bad Soden gastiert das „Ensemble Fan-
tastique“ mit fünf Bläsern, eine Formation, die 
zwar eine lange Tradition hat, aber zu Unrecht 
selten in Konzerten zu hören ist.
• Nach der Coronazeit ist es sehr erfreulich, 
endlich wieder ein klassisches chorsinfoni-
sches Werk in Bad Soden am Taunus hören zu 
können. Passend zur Jahreszeit erklingt am 
Sonntag, 5. November, in der Katholischen 
Kirche St. Katharina unter anderem das „Re-

quiem“ von Gabriel Fauré unter der Leitung 
von Dekanatskantor Bernhard Zosel.  
• Das diesjährige Kinderkonzert „Geige, 
Stier und ein Klavier“ wird am Donnerstag, 
9. November, um 15 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindesaal (Zum Quellenpark 54) aufge-
führt. Erzähler und Pianist Christoph Gott-
hardt berichtet vom Stier Ferdinand, der die 
Musik und die Blumen liebt und daher in der 
Welt der Stiere einige Abenteuer zu bestehen 
hat. Musikalische Traumwelten zaubert Hagit 
Halaf mit ihrer Violine. 
• Ein musikalisch-schauspielerisches Vergnü-
gen der besonderen Art sind die „Bekennt-
nisse der Frau Schnaps“, wie Beethoven sie 
selbst genannt hat – aufgeführt am Samstag, 
11. November, im H+ Hotel. Vollmundig er-
zählt Chris Pichler, alias Frau Schnaps, von 
ihren Abenteuern im Hause Beethoven unter 
dem Motto „Beethovens Haushälterin packt 
aus“. Musikalisch gestaltet wird der Abend 
von dem Haydn-Ensemble Wiesbaden, beste-
hend aus Mitgliedern des Staatstheaters. Die-
ses Konzert wurde in diesem Jahr bereits in 
zwei ausverkauften Konzerten in Darmstadt-
Eberstadt bejubelt. Die Taunus Sparkasse – 
langjährige Sponsorin der Mendelssohn Tage 
– lädt vor dem Konzert zu einem Glas Sekt 
ein.
•  Ein Schmankerl sind die Stadtführungen 
mit Richard Sippl. Am Samstag,  28. Okto-
ber, geht es „auf Mendelssohns gezeichneten 
Spuren“. Denn der Komponist Felix Mendels-
sohn Bartholdy war auch ein begabter Zeich-
ner. Während seiner Aufenthalte in Soden 
skizzierte er Motive aus dem Kurort und sei-
ner Umgebung. Stadtführer Sippl führt zu ei-
nigen der Entstehungsorte der Zeichnungen. 
Und in einer weiteren Führung am 5. Novem-
ber informiert Sippl im historischen Kostüm 
über das Kurleben in Soden und über die 
Sommeraufenthalte der Familie Mendelssohn 
Bartholdy.
Mehr Infos zum Programm gibt es auf 
www.bad-soden.de sowie auf www.musik-
stiftung.de.
Tickets können auf www.musikstiftung.de 
erworben werden, außerdem im „Genusskon-
tor“ in Bad Soden, Platz Rueil-Malmaison 2 
sowie in der Bücherstube Gundi Gaab und in 
der Buchhandlung Boris Riege. Restkarten 
gibt es an den Abendkassen.

Die Mendelssohn Tage der Musik locken mit einem bunten und vielversprechenden Programm. 
Unter anderem sind Absolventen der Mainzer Hochschule in einem besonderen Kammerkon-
zert zu hören: als Ensemble mit fünf Blasinstrumenten.  Foto: Ensemble Fantastique

Dienst für die Gemeinde  
Sulzbach: ein Abschied und vier Jubiläen

Sulzbach (bs) – Zum 1. August verabschie-
dete Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek 
Ober amtsrat Gregor Beck in den vorzeiti-
gen Ruhestand. Dabei rekapitulierten die 
Anwesen den nochmals die bewegte Karri-
ere des gebürtigen Kriftelers, der am 1. Juli 
1978 seine mehr als vier Jahrzehnte währen-
de berufliche „Lovestory“ mit der Gemeinde 
Sulzbach begonnen hatte. Als besonderes 

Zeichen seiner „außerordentlichen inhaltli-
chen Allroun der-Qualitäten“ wertet Bociek 
die Tatsache, „dass Gregor Beck bis auf das 
Bauamt alle Fach  berei che in verantwortlicher 
Position geleitet hat“. Nach Übergabe der Ur-
kunde trennte sich das Duo mit einem unver-
kennbaren Schuss Wehmut voneinander – bei 
gleichzeitig besten gege nsei ti gen Zukunfts-
wünschen.

Urkunden für ein Quartett
Anfang August bedachte Bürgermeister Bo-
ciek zudem ein in der Gemeinde Sulzbach 
tätiges Jubiläumsquartett mit aner kennenden 
Worten und Urkunden: Während es Andrea 
Weber und Frank Walz auf beacht liche 25 
und 35 Jahre im Dienst der Gemeinde Sulz-
bach bringen, haben Katia Romano und Hol-
ger Klink jeweils zehn Jahre angesammelt.
Andrea Weber fand als gelernte Industrie-
kauffrau Mitte Juni 1998 den Weg zur Ge-
meinde und brachte ihre Fähig keiten dann 
in der Bauverwaltung ein, die 2012 in den 
Fachbereich „Planung und Bauen“ überging 
und heute begrifflich erweitert als Fachbe-
reich „Planung, Bauen, Liegenschaften“ fort-
besteht.
Der gelernte Fotolaborant Frank Walz, der 
Dienstälteste im Viererbund, startete am 

1. August 1988 seine Sulzbacher Kar riere, 
die von verantwortungsvollen Sachbearbei-
tertätigkeiten hin zu leiten den Funktionen 
verlief. Er übernahm die Leitung der Fach-
bereiche „Bürgerservice, Sicherheit, Ord-
nung und Verkehr“ sowie „Planung, Bauen, 
Liegenschaften“, in dem er aktuell die Fäden 
spinnt.
Katia Romano folgte ihrer gastronomischen 
Berufung. Am 1. Juli 2013 begann sie in der 
Küche des Sulzbacher Horts „Eisvogel“ da-
mit, leckere Speisen für die dort betreuten 
Kinder zuzubereiten. Seit Juli 2023 erfüllt 
Romano die gleiche Aufgabe für die Betreu-
ende Grundschule.
Die an den seit Juni 2013 für die Gemeinde 
tätigen Holger Klink gerichteten Worte gar-
niert Bociek mit kämpferischer Note: „Die 
zahlreichen Schlach ten, die wir – zu meist 
erfolgreich – ge  schlagen haben, sind mir gut 
in Erinnerung“. Augenzwinkernd schickte 
er gleich hin terher, „dass uns gewiss noch 
einige Abenteuer bevorstehen“. Der studier-
te Geisteswissen schaftler und Kommuni-
kationsspezialist Klink betreut seit seinem 
Eintritt die Öffentlichkeits arbeit und Wirt-
schaftsförderung der Gemeinde und unter-
stützt Bociek als Referent.

Bürgermeister Elmar Bociek verabschiedete  
Gregor Beck (li.). Foto: Gemeinde Sulzbach

Das Einmaleins der Sperrmüllentsorgung  
Sulzbach (bs) „Im Rahmen der jüngsten 
Sperrmülleinsammlungen ließ sich beobach-
ten, dass die Bereitstellung des Sperrmülles 
bereits tagelang vor der Abholung erfolgt“, 
moniert die Gemeinde Sulzbach. Sie weist 
nachdrücklich darauf hin, dass sperrige Ab-
fälle frühes tens ab 18 Uhr am Abend vor der 
Einsammlung an den Straßenrand oder Bür-
gersteig zu stellen sind. Darüber hinaus wer-
den immer wieder für den Sperrmüll ungeeig-
nete Gegenstände zur Abholung bereitgestellt. 

Deshalb liefert die Gemeinde Anhalts punkte 
zur passenden Entsorgung: Zum Sperrmüll 
gehören im Allgemeinen sperrige Haushalts-
einrichtungsgegenstände wie Schränke, Re-
gale, Truhen, Stühle, Sprung rahmen, Mat-
ratzen, Polstermöbel, Koffer, Teppiche und 
gebündelte Bodenbeläge. Die bereitgestellte 
Menge darf einen Umfang von drei Kubik-
metern nicht über schreiten. Nicht zum Sperr-
müll gehören Kleintextilien wie Decken und 
Kleidung, Elektrogeräte aller Art, Autoreifen, 

Badkeramik, Altpapier und Gegenstände aus 
dem Außenbereich wie Jägerzaun oder Ra-
senmäher. Zudem ist die Sperrmüllabfuhr 
nicht vorgesehen für Haushaltsauflösungen, 
komplette Entrümpelungen oder gewerbli-
chen Abfall.
Erläuterungen zur Abfallentsorgung sind im 
im Abfallkalender einsehbar, erhältlich am 
Empfang des Rathauses, oder auf der der 
Gemeinde-Homepage www.sulzbach-taunus.
de nachzulesen.
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Auch diesmal liegt die Organisation in den 
bewährten Händen von Gregor Baumann.

MO - FR: 1030 - 1800    //  SA: 1030 - 1400

PARKPLÄTZE
AN DER TANZHAUSSTRAßE

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF
Ihr Juwelier Fehn in Kronberg seit 1916

Rekordhoch beim Goldpreis!
JETZT PROFITIEREN!

J U W E L I E R  F E H N   -   F R I E D R I C H - E B E R T - S T R A S S E  1 4   -   6 1 4 76  K R O N B E R G

06173 - 10 22

Persönlich & kompetent

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH 
BauFachhandel - Baumarkt
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus 
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · info@schulte-baustoffe.de

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH 

Wir heißen Sie willkommen bei 
kronberg | er | leben - Herbstmarkt 2.0

Kronberger Rittergarde  
und Kappenklub Kinderspiele und Kuchen

Let me do - Service rund um 
Haus und Garten Beratung für Haus und Garten

Hörakustik Lombardi Kostenloser Schnellhörtest

Mainova Mitmachaktionen für  
Groß und Klein

marshmallow kids Kinderbekleidung und Accessoires

Minden N° 23 Konzept-Store 

MTV Kronberg Sportattraktionen 

Obsthof Krieger
selbst gekelterter Apfelwein und 
Apfelsa�

Raum Wunder -  
Malerfachbetrieb Gips Gießen

Receptur Kronberg
Live Musik, Grill, Getränke  
& gute Laune 

Regionale Wildspezialitäten
Wildbratwürste, Wild-Salami, 
Wild-Dosenwurst

Riemers Creperie verschiedene Crêpes 

Karussellbetrieb Schickler Kinderkarussell „Kindertraum“

Creperie Schickler
Crêpes in 30 verschiedenen  
Varianten

Scheller Schmiede & Metallbau Schmiedevorführungen

Schulte Bauzentrum Rhein Main Materialberatung für Haus und 
Garten

Schutzgemeinscha� Deutscher 
Wald Kronberg e.V. Bau und Verkauf von Nisthilfen 

Süwag (nur am Samstag) Süwag-Energiegarten 

Taunus Sparkasse
Kinderschminken, Gewinnspiel, 
attraktives Kinderprogramm

Taunus Tanzschule Kronberg 
Tanzshow  
Sa.& So. 16 Uhr, Receptur-Bühne

Vox Musicae
Rock- und Popchor  
Sa.15 Uhr, Receptur-Bühne

Zeit & Genuss Regionale hessische Spezialiäten

Auge & Ohr Optikstudio Karottenkuchen

Atelier Annemarie Lea Verlosung exklusiver Fotoshoo-
tings - inkl. Make-Up und Styling

Burgverein Kronberg e.V.
Ö�nungszeiten:  
von 11 – 18 Uhr

Wettbewerb 
„Wer backt den besten 
herzha�en Kuchen?“

Ka�ee, Getränke, Süßes und
Herzha�es

Sonntag: 
Tag des o�enen Denkmals

der Eintritt auf das 
Burggelände ist am Sonntag frei

11  – 12.30 Uhr Kapellenführungen 

13 – 17 Uhr Historischen Szenen

Das Schaukelpferd Kinderspiele und Bewirtung 

Diller Elektro - Showroom Wein Slush

EFC Kronberg Fußball-Dart

Expression junge Damenmode

Famous Fashion Susanne Wray Damenmode von internationalen 
Desginer-Marken

Gazelle E-Bike Test-Center E-Bikes testen und Probe fahren

Gebrüder Hofmann GmbH Bauen mit riesen Lego-Steinen

Hellriegel GmbH  
Feinkost und Convenience 

Trü�elsuche für Hunde 

Hip Hop Kinderschuhe  
und Bekleidung

Von Kopf bis Fuß für Klein und 
Groß

Hofgut Hohenwald 
Herbstblumen, Obst und Gemüse 
aus eigenem Anbau

Jochmann‘s Catering  
Veranstaltung Feste Grillstand

Juwelier Fehn Uhren und Schmuck

Klinger Delikatessen & Wein Delikatessen aller Art 

Körperformen Kronberg 
 

Gewinne bis zu 4 kostenlose und 
unverbindliche Personal Trainings 
im EMS-Gesundheitsstudio

Kronberger Kirchengemeinden
Tauben Basteln aus Papier als 
Zeichen für die Taufe 

9.–10.9.

www.kronbergerleben.de

Ausbildungsbörse  
Tanz & Sport

Gewinnspiele

Buntes Kinderprogrammm

Livemusik

Regionale Spezialitäten
Burg Kronberg: Tag des o�enen Denkmals

Sonntag, 10.9. 
von 12:00 – 18:00 Uhr

Samstag, 9.9. 
von 14:00 – 20:00 Uhr

Teilnehmer & Attraktionen 2023

Bühnenprogramm Receptur 
Samstag 
14 Uhr Eröffnung

Andreas Wonnenberg, Vorstandssprecher BDS und  
Christoph König, Bürgermeister Stadt Kronberg im 
Taunus

15 Uhr Vox Musicae Rock-Pop-Show-Chor

16 Uhr Taunus Tanzschule Kinder tanzen 

19 Uhr Fischermanns Friends band Rock

Sonntag 
13 Uhr Mangold & Friends Eigene und Cover Songs

16 Uhr  Taunus Tanzschule Tanzshow

18 Uhr Time Bandits Classic Rock’n’Roll 

Herbstmarkt 2.0 diesmal zeitgleich 
mit dem „Tag des offenen Denkmals“

Kronberg (hmz) – Kronberg/er/leben-
Herbstmarkt 2.0, das ist das Motto vom 9. 
bis 10. September, wenn sich das Tor zu die-
sem bunten Fest wieder öffnet. Es ist eines 
von Kronbergern für Kronberger und die 
Region. Wieder werden sich Einzelhändler, 
Handwerker, Dienstleister, Gastronomen, 
Unternehmen, Vereine und Institutionen 
vorstellen und ihre vielen Highlights und 
Attraktionen für Groß und Klein präsentie-
ren. 41 Aktive haben sich diesmal angemel-
det, die ein Bild von ihrer Leistungsstärke 
abgeben wollen und damit auch die Vielfalt 
in der Stadt zeigen. Der „Tag des offenen 
Denkmals“ fällt auf Sonntag, 10. Septem-

ber und das Motto diesmal lautet: „Talent 
Monument“. Der Fokus liegt hierbei auf den 
vielfältigen und individuellen Talenten, wel-
che die Denkmäler Deutschlands mitbrin-
gen. Dabei steht die Frage im Fokus: Was 
genau macht ein Denkmal zu einem Denk-
mal? An diesem Aktionstags werden somit 
Denkmäler und ihre Einzigartigkeit im 
Rampenlicht stehen – auch die Kronberger 
Burg, die den Besucherinnen und Besuchern 
des Herbstmarktes ebenfalls offen steht. Die 
Organisation des Herbstmarktes liegt in den 
bewährten Händen von Gregor Baumann 
vom Bund der Selbstständigen (BDS), der 
dieses große, alljährlich stattfindende Event 
mit Unterstützung aus den eigenen Reihen, 
aber auch Vereinsmitgliedern vorbereitet. 
„Bei aller Routine, es ist doch jedes Mal 
wieder eine besondere Herausforderung“, 
erklärt Baumann, zumal in diesem Jahr 
der Platz durch den Wegfall der Hainstra-
ße und der Friedrich-Ebert-Straße begrenzt 
ist. Die Planungen für die Standaufteilung 
konzentrieren sich daher auf den Berliner 
Platz, die Tanzhausstraße, den Recepturhof, 
die Katharinenstraße und auf die Burg. Der 
Burgverein werde im Rahmen des Tag des 
Denkmals eigene Veranstaltungen anbieten. 
Was die Gäste beim Herbstmarkt erwartet 
ist Live-Musik, viel Informatives und ein 
breites Spektrum der Kronberger Geschäfts-
welt. Gregor Baumann ist der Marktmeister 
und organisiert seit sechs Jahren die Schau. 
„ Sobald das Datum näher rückt, steht mein 
Telefon nicht mehr still. Da geht es dann um 
rein logistische Fragen, etwa wie die Stand-
versorgung mit Strom sichergestellt wird. Es 
macht mir immer noch Spaß, aber uns allen 
ist klar, der Markt steht und fällt mit dem 
Wetter.“ Das hat im vergangenen Jahr nicht 
mitgespielt, bleibt also die Hoffnung auf den 
Herbstmarkt 2023.
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ANK ÄUFE

Antik Galerie Wagner
Sichern Sie sich jetzt einen tele-
fonischen Termin für den Ankauf 
Ihrer Schmuckstücke.

Aktion vom 31. August bis 
zum 7. September 2023.

Goldankauf – bis 70,– €/Gramm
Gold, Bares für Schätze Wir 
bieten Bewertungen, Schätzun-
gen und Ankäufe von Kunst, 
Schmuck (alt wie neu), Silber-
besteck, Bernstein, Goldmünzen 
und Uhren aller Art werden von 
unseren Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten, Edelme-
tallverwertung, Batteriewechsel, 
Reparaturen aller Art. Selbstver-
ständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns 
kommen, Parkplätze direkt vor 
der Tür! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Ankäufe auch bei 
Ihnen zu Hause.

Klosterstraße 1, 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem...    
 Tel. 0151/15242646

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe alte Teakmöbel, 50-70er 
Jahre (Sofa, Sessel, Tisch, Regal 
etc.) auch mit Patina, sowie Schall-
platten der 70-80s (Rock, Pop, 
Jazz).  Tel. 0176/45770885

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Kaufe altes Lego und                              
Modellautos von SIKU.                 
 Tel. 0174/3032283

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 o.
  0151/67964974

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  
 Tel. 06173/3358229

Erfahrener Sammler zahlt Höchst-
preise für Schmuck aller Art, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Silber-
schmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13725830

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage oder Garagenplatz
zur Miete für ein Motorrad in HG-Kir-
dorf.  Tel. 0151/42477271

Pkw-Stellplatz in Tiefgarage ab so-
fort zu vermieten in Kronberg-Ober-
höchstadt, Albert-Schweitzer-Straße. 
Miete € 65,–/Mon.  Tel. 06081/13469

TG-Stellplatz in Kronberg-Schön-
berg, Am Weißen Berg 5, zu verkau-
fen.  Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Lübeck, 28.08.23, Straße Dumm-
ersdorfer Ufer, Spiegeltascher bitte 
melden.  Chiffre OW 3502

PARTNERSCHAFT

Nett aussehende Sie, 73, k. Oma-
typ, schl., 1,70m, NR, seriös, sucht 
Partner passenden Alters, mobil, 
empathisch, zuverlässig, f. gemein-
same Zukunft u. Unternehmungen. 
  Chiffre OW 3501

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gundula, Anfang 70 J., mit etwas voll-
bus. Figur, vollkommen ungebunden. Ich
koche u. backe mit viel Liebe, bin eine sorg-
fältige Hausfrau, doch als Witwe schon eini-
ge Zeit allein. Wenn Sie ein ehrlicher Mann 
sind, hoffe ich auf Ihren Anruf üb. pv, denn
mein größter Wunsch ist nicht mehr einsam
zu sein. Tel. 0176-34488463

 ➤ Judith, 65 J., mit toller Figur, viel Herz
u. Humor, prima Hausfrau u. Köchin. Habe 
das Alleinsein satt u. suche e. bodenständ.
Mann. Sitzt Du abends auch alleine vor 
dem Fernseher? Dann sollten wir das ab 
jetzt zusammen tun, ruf einfach über pv an. 
Tel. 01522-4910120

 ➤ Marie-Luise, 76 J., mit schöner fraul.
Figur, sparsam, häuslich, ohne übertrieb. An-
sprüche. Ich mag Musik, kochen, Hausarbeit u. 
die Natur. Suche e. ehrl. Mann für ein harmon. 
Miteinander. Rufen Sie üb. pv an, ich komme 
Sie gerne mit meinem Auto besuchen. Wir
können getr. oder gerne zusammen wohnen. 
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Suche ältere Dame als Gesell-
schafterin für meine 93jähr. Mutter 
in Schönberg zum Spazieren, Spie-
len, Reden, 3-4 mal pro Woche für 
2-3 h, Mini Job mögl., Sprachen 
deutsch, rumänisch od. ungarisch, 
 Tel. 0151/19696861

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie aus OHÖ sucht EFH 
von Privat in Kronberg o. Oberursel, 
ca. 400.00,- €, gerne renovierungs-
bedürftig.  Tel. 0178/4124293

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
Neuhausstr. 1, 238.000,- € inkl. Park-
platz. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Provisionsfreie, wunderschöne 4-
Zimmer-Eigentumswohnung + Stell-
pl., 2. Etage, gr. Balkon, 449.000,- € 
Oberursel Weißkirchen. 95 m2.  
 Tel. 01590/1607082

MIETGESUCHE

Wir suchen: Gemütliche 2-3-Zi.-
Whg. m. Balkon (langfristig.) in Bad 
Homburg. Warmmiete: ca. 1.000,- € 
Sie � nden: nette Mutter & Kind 
(11J.) mit regelm. Einkommen.  
 Tel. 0151/74410621

Suche 2-ZW mit Balkon in Oberur-
sel. Bin 55 Jahre alt, Junggeselle, in 
fester Anstellung, NR, keine Tiere. 
 Tel. 0151/22418271

Kathrin + Stefan, beide Ing., su-
chen 3 ZKB, EG o. 1. OG, Oberursel 
u. Umgeb, mit EBK u. Stpl. ab 1.10. 
u. später, bis WM 1.400,- €.   
 Tel. 0170/9078619

Suchen 3-4 Zi.-Wohnung wegen 
Homeof� ce in Kelkheim Münster bis 
Hornau für 2 Personen, ab 85 m² mit 
Balkon/Garten, Stellplatz ab Nov./
Dez. ‘23.  Bitte Tel. 0173/3863538

Solventes Ehepaar sucht von Pri-
vat eine Wohnung zur Miete (ca. 
50m², 2 Zimmer) zwischen Kelkheim 
und Unterliederbach. Bitte Rück-
meldung an  Tel. 0151/24022205

VERMIETUNG

Oberursel – Maasgrund, City Nä-
he. Möblierte, helle 2-Zi.-Whg. von 
privat, ca. 50 m2, sonniger Wohn-/
Essbereich, modern/zeitlos einge-
richtet, komplett ausgestattet, Gr. 
Badezi./separates Schlafzi., Miete 
1.050,- €, ex. Strom/Gas, frei ab 
15.9.  Tel. 0177/5553191

Oberursel, 2-Zi-Whg., TGL-Wa-Bad,
EG, grundsaniert, KM 720,- € + 
Uml/KT. Tel. 0163/9046128

3,5 Zi.DG-Wohnung, 75 m2 in char-
mantem Altbau, 780,- € kalt, EBK, 
Kelkheim Mitte in ruhiger Lage. Von 
privat Tel. 0176/72316723

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Frank Bender im japanischen Fukuoka erfolgreich
Bad Soden (bs) – Eine Woche nach den regu-
lären Schwimmweltmeisterschaften fanden 
vom 5. bis zum 11. August die World Aquatics 
Masters Championships im japanischen Fu-
kuoka statt, also die Schwimm-Weltmeister-
schaften im Masters-Sport in verschiedenen 
Altersklassen (AK). Die jüngsten Teilnehmer 
starteten in der AK 25, die ältesten in der 
AK 95. Mehr als 6.000 Aktive absolvierten 
13.500 Starts an sieben Tagen. Deutschland 
stellte mit 424 Teilnehmern nach Gastgeber 
Japan, USA und Australien die viertgrößte 
Mannschaft bei dieser WM.

Zehnter über 200 Meter Rücken
Vom Ersten Sodener Schwimm-Club  
(ESSC) nahm Frank Bender in der AK von 
55 bis 59 Jahren teil. Bender hatte am zwei-
ten Wettkampftag seinen ersten Start und be-
legte über 200 Meter Rücken in 2:42.64 min 
einen hervorragenden zehnten Platz. Ganz 
knapp an den Top Ten vorbei schwamm er als  
13. über 50 Meter Brust (0:36.04 min) und 
als 14. über 200 Meter Lagen in 2:41.99 min. 
Weitere Platzierungen sind über 50 Meter 
Schmetterling der 42. und 50 Meter Freistil  

der 44. Platz. Über 50 Meter Freistil wäre 
auch ein viel besserer Platz möglich gewesen, 
wäre da nicht der Fehlstart eines Schwim-
mers auf der Nebenbahn gewesen, der zu  
Irritationen der anderen Schwimmer geführt 
hat.

Sogar Olympiasieger mit dabei
Es war ein tolles Erlebnis, auf großer Büh-
ne zu starten und auch zu sehen, zu wel-
chen Leistungen man auch im Alter noch in 
der Lage ist. Das deutsche Team kam auf  
40 Gold-, 32 Silber- und 19 Bronzemedaillen. 
Es wurden viele Landes- und Europarekorde 
sowie 33 Weltrekorde und 132 Championship-
Rekorde geschwommen. Hier einige Beispie-
le: AK 90–94: 50 Meter Freistil 0:44.01 min, 
AK 85–89: 50 Meter Freistil 0:33.74 min und 
100 Meter Freistil 1:22.25 min, AK 40–44: 
50 Meter Freistil 0:23.14 min. Es gingen aber 
auch ehemalige Olympiasieger und Teilneh-
mer regulärer Europa- und Weltmeisterschaf-
ten aus früheren Jahren an den Start, so An-
tony Ervin aus den USA (Olympiasieger 2000 
und 2016 sowie Weltmeister 2001 in Fukuoka 
über 50 Meter Freistil).

Frank Bender vom Ersten Sodener Schwimm-
Club war beim großen Masters-Sport-Event 
mit dabei und schwamm trotz weltweiter 
Konkurrenz weit vorn mit. Foto: ESSC

„Jonny Island“ im CasaBlanca: 
Gespräch mit Regisseurin

Bad Soden (bs) – Die Dokumentarfilmtage 
im Rahmen von LETsDOK finden in ganz 
Deutschland statt und beschäftigen sich in 
ihrem Kinoprogramm mit aktuellen Themen. 
Dazu gehört auch der Austausch der Film-
schaffenden mit dem Publikum. Im Rahmen 
des hessischen Dokumentarfilmtags wird der 
Film „Jonny Island“ im Bad Sodener CasaB-
lanca-Kino gezeigt. Zum Inhalt: Jonathan 
„Jonny“ Schüddekopf kämpft mutig, nicht 
nur mit seiner Behinderung, sondern auch 
um Teilhabe. Als der junge Lehrer sich aus 
gesundheitlichen Gründen zu Beginn der Co-
rona-Pandemie in die Isolation zurückzieht, 
ringen Eltern und Kollegen seiner Schule mit 
der Frage, ob Jonathan seinen Beruf weiter-
hin ausüben kann und darf. Inklusion wird 
zur Herausforderung für die Schulgemein-
schaft. Im Anschluss an den Film wird es ein 
Gespräch mit Regisseurin Petra Mäussnest 
geben.

*******
Datum: Sonntag, 17. September 2023,
20 Uhr
Ort: CasaBlanca ArtHouse, Zum Quellen-
park 2, Bad Soden
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Helle Whg., 1. OG, 104 m² + 2 
Balk., 3 verb. Wohnräume, Einb.kü-
che + Spk., Bad, WC, Keller, Boden 
in renov. Stilaltb., HG Ideallage bei 
Park, Gastherme + Kachelof., 
Kaltm. 1.480,- € + Uml. 140,- €, an 
NR-Paar zu verm. Tel. 0179/2653752

Königstein-Falkenstein, helle, gut 
geschnittene 2-Zimmer Wohnung 
mit EBK, Wannenbad, 2 Balkone,  
71 m2, renoviert, inkl. Kellerraum 
und Gartenbenutzung 750,- € + Ne-
benkosten und Kaution. Ab 1. Sept. 
frei. Tel. oder SMS an:  
 Tel. 0171/6943244

Kronberg: schön geschnittene 
1-Zimmer-Wohnung von Privat- 41 
m2, in ruhiger Waldrandlage mit 
Fernblick, großem Balkon, ab 
1.10.2023 zu vermieten. Tiefgarage, 
Sauna und Schwimmbad im Haus. 
Mietpreis 580,- € + NK + 3 MM Kau-
tion. Tel. 0160/8292815

Glashütten, ELW, 2-Zi., Küche, 
Bad, G-WC, Abstellraum, 2 Terras-
sen, 86 m2, € 690,– kalt + 3 MM KT, 
frei ab 1.10.23.  Tel. 06174/61382

Betreutes Wohnen auf 69 m2 frei in 
www.seniorenresidenz-bad-soden.
de, € 1.840,- inkl. NK, von priv. 
 Tel. 06151/5206273

2 1/2 Zimmerwhg. in König-
stein-Schneidhain, 88 m², Küche, 
Tgl.-Bad, € 660,– + € 440,– NK+Kt. 
Tel. 069/34826414 o. 069/27271649

Kelkheim - Mitte - Schieferberg: 
Von privat, ruhige 85 m2 Wohnung 
im gep� . 3-Fam.-Haus ab 01.09.23 
o. später zu vermieten. 2.OG (DG 
gut gedämmt gegen Hitze und Käl-
te), 3 Zimmer, gr. neuwertige Ein-
baukücke (helle Wohnküche), Ta-
geslichtbad mit Wanne und Dusche, 
Keller, Waschmaschinenplatz, Tro-
ckenraum. Miete 760,- € kalt plus 
NKVZ 300,- €, Garage möglich  
(60,- €).  Tel. 0174/3092809

1-Zi.-App. in Hofheim, Nähe Bahn-
hof, ab 1.9. zu vermieten von privat, 
Küchenzeile, Bad, kl. Balkon, 1.OG., 
ca. 24 m2, KM € 490,– + NK € 140,–. 
Appartement-in-hofheim@web.de 
oder  Tel. 06173/79486 (AB)

NACHHILFE

Mathematik-/Physiknachhilfe durch
langjährig erfahrenen Maschinen-
bauingenieur.  Tel.0175/9477573

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Oberurseler Familie sucht Haus-
hälterin/Kinderfrau, montags, diens-
tags und donnerstags von 12-16 
Uhr und bietet familiäres Miteinan-
der, gute Bezahlung, bezahlten Ur-
laub.  Tel. 0171/1046091

Hausmeister mit handwerklichem 
Geschick und technischem Ver-
stand für unsere MFH in Bad Hom-
burg gesucht. Führerschein und 
deutsche Sprache sind Vorausset-
zung.  Tel. 0163/7000050

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
DHH in Oberursel, 2 bis 2,5 h, 14-tä-
gig.  Tel. 0171/5468585

Freundliche Familie in Oberursel 
sucht Reinigungskraft/Haushaltshil-
fe auf Minijob Basis.   
 Tel. 0152/22592128

Wir suchen Hilfe für den Haushalt 
in Kelkheim Fischbach. 
 Tel. 06195/66612

STELLENGESUCHE

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gartenarbeiten, kleinere Reparatu-
ren im Haushalt, Hol-und Bring-
dienste für Haushalt von rüstigem 
Vorruheständler (Handwerker & In-
genieur).  Tel. 0175/9477573

Zuverlässige und ehrliche Frau 
bietet Unterstützung: Kochen, Ein-
kaufen, Arztbegleitung, Senioren im 
Alltag begleiten. Friedrichsdorf 
(Köppern). Tel. 0172/5892272

Deutscher Handwerker mit Erfah-
rung in kompl. Bad & Wohnungsre-
novierung sucht Arbeit. Alles anbie-
ten. Tel. 0162/5899756

Service rund um Ihre Elektronik: 
Rasenroboter, Sicherheitskameras, 
Homenetzwerk. Wir räumen ihren 
PC auf!  Tel. 0177/9172672

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit in Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0157/81283622

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc.  
 Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und 
alles was rund ums Haus gehört.  
 Tel. 0176/24171167

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Wir übernehmen Gartenp� ege mit 
allen Arbeiten.  Tel. 06196/25550

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & P� aster 
legen, Bäume fällen usw.
Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

Renovierungsarbeiten, Streichen, 
Tapezieren Bodenverlegen, Fliesen-
verlegen, Trockenbau. Polnischer 
Handwerker.  Tel. 0151/17269653

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.   
 Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht: Lateinlehrer       
erteilt fundierten qualif. Unterricht 
für das Fach Latein (u. Deutsch) für 
alle Klassenstufen. 
 Tel. 0151/25261479

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Handtaschen, gut erhalten, teilwei-
se neuwertig, in versch. Größen u. 
Farben, Sommertücher u. Kleidung, 
Schuhe Gr. 40/41, versch. Acces-
soires, Armreifen. Tel. 06172/24879 
 o. 0178/2619447

Bilder-/Wechselrahmen zu verk., 
ca. 80 Stck., Gr. 30 x 40 bis 60 x 90 
cm. Holz, Metall, K.stoff, Preis: 3,- € 
bis 12,- €.  Tel. 06173/64144

Garagen-Flohmarkt: Schönes, Al-
tes, Nützliches, Seltenes… in Ober-
ursel, Brüder-Grimm-Straße 16, am 
02.09.2023, ab 10 Uhr.

Sitzgruppe 2,60 m x 2,20 m, Tiefe 
90 cm, anthrazit, sehr gut erhalten, 
für 500,- €, Leder – Velours.   
 Tel. 06172/6626850

Flohmarkt: Samstag 02.09.2023 
von 12:00-17:00 Uhr im offenen 
KunstRaum ambulantes betreutes 
Wohnen, Institut Garnier 11, 61381 
Friedrichsdorf.    
 Info: Tel. 0157/74526421

Garagen Flohmarkt in der Taun-
usstraße 26, Kronberg. Kitsch & 
Kunst an Sammler. Samstag 26.08.
ab 11 bis 16 Uhr. 
 Kommen, Staunen und Kaufen!

Wegen Aufgabe eines Gastrobetriebes 
einiges aus Küche u. Service günstig ab-
zugeben. Eventl. auch für Gemein-
schaftsunterkünfte.  Tel. 06174/2579926

VERLOREN/
GEFUNDEN

Ich habe meinen irakischen Rei-
sepass Nr. A9297057 verloren! Bei 
Fund bitte melden bei Herrn Al-Ju-
maili, Ameer Safaa Ibrahim – vielen 
Dank!  Tel. 01575/8866317

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Entrümplungen
u. Haushaltsau� ösungen durch. 
Auch bei Sammlern u. Hortern. 
Auch im Trauerfall.     
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Großer Nussbaum zum Fällen, als 
Brennholz für den Winter 2024. Ei-
genleistung notwendig.   
  Tel. 0173/3737271

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Zur Ehrung des im August 2020
verstrobenen Dieter Hartmann Seni-
or aus Kronberg/Falkenst./BadSo-
den ist Ende August eine Rede am 
Grab + Programm geplant. Alle 
Freunde + Kollegen + Nachbarn aus 
MTK+HG+FRA sind herzlich einge-
laden. Zeitige Wünsche + Anmel-
dungen: Tel. 0176/40505005

Hausau� ösung – Flohmarkt
02.09.2023 von 10 bis 17 Uhr 
65835 Liederbach, Sulzbacherstr. 39

3 Bridge-Partnerinnen suchen ei-
ne vierte Dame. Machen Sie mit? 
 Tel. 06174/22628

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.
Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 
auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 
Anzeige stand. 
Stecken Sie den 

Umschlag in einen 
zweiten Umschlag, 
auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, 
zuverlässig 
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Lohnender Ausflug zum Lustschloss Fasanerie in Fulda: Von 
Garderobenjungfern, Ananasfrüchten und einer Luxus-Eremitage  

Hessen (war) – „Lustschloss Fasanerie – Bau-
kunst und Leben in der Sommerresidenz“. So  
lautet der Titel der aktuellen Ausstellung, zu 
der die in Kronberg befindliche Kulturstif-
tung des Hauses Hessen noch bis zum 15. Ok-
tober 2023 im Badehaus von Schloss Fasane-
rie in Eichenzell vor den Toren Fuldas einlädt.  
Bei der diesjährigen Exposition steht das 
wunderbar in die Hügellandschaft der Vor-
derrhön eingebettete Barockschloss inmitten 
eines herrlichen Landschaftsparks im Fokus. 
Infolge der umfassenden Renovation, die eine 
Reihe neuer, interessanter Erkenntnisse zur 
Baugeschichte und Nutzung des ursprüngli-
chen  Sommersitzes der Fuldaer Fürstäbte in 
den letzten Jahren erbracht haben, erstrahlt 
die fast 300 Jahre alte Palastanlage nunmehr 
in neuer Frische.   
Die Archivalien besagen, dass alles um 1735 
anfing, als der damalige Fuldaer Fürstabt 
Adolph von Dalberg einen kleinen Jagd-
sitz wenige Kilometer vor den Toren der  
Bonifatiusstadt Fulda errichten ließ. Neben 
einer „Wilden Phasanerei“ gehörte dazu der 
„Adolphshof“ als Herrenhaus. Bereits sieben 
Jahre später wurde unter seinem Nachfolger 
Amand von Buseck daraus die „Hochfürst-
lich fuldaische Sommerresidenz Fasane-
rie“ als repräsentativer  Prachtbau im satten  
Barock mit über 140 Räumen: Für dessen  
Planung zeigte sich der damals renommier-
te, aus Lugano stammende, fürstäbtliche 
Hofbaumeister Andrea Gallasini, welcher 
auch am Bau der Schlösser in Weilburg und  
Arolsen beteiligt war, verantwortlich. So be-
kam der sommerliche Herrensitz jetzt einen 
dreiseitigen Ehrenhof sowie Kavaliershäuser 
neben weiteren Wacht- und Wirtschaftsbau-
ten. 

Bessere Zeiten
Von 1802 bis 1806 residierte Erbprinz  
Wilhelm Friedrich von Oranien als Fürst von 
Fulda und zukünftiger König der Niederlan-
de in Eichenzell. Im Juni 1803 war sogar sein 
Schwager, der preußische König Friedrich 
Wilhelm III., nebst Gattin, der in der Bevöl-
kerung besonders populären Königin Luise, 
zu Besuch. 1813, als in den herrschaftlichen 
Gebäuden österreichische Offiziere logier-
ten, ließen diese zahlreiche Einrichtungsge-
genstände ungefragt mitgehen. Bessere Zei-
ten für die repräsentative Anlage traten erst  

wieder 1816 ein, denn damals wurde gemäß 
Wiener Kongress dem Kurfürstentum Hes-
sen-Kassel die Herrschaft über Fulda und 
somit auch über Schloss Fasanerie zugespro-
chen. Der neue Hausherr, Kurfürst Wilhelm 
II., ließ durch seinen Oberbaudirektor Jo-
hann Conrad Bromeis das Schloss als neue 
Nebenresidenz umfassend renovieren, um 
die Räumlichkeiten teilweise im zu dieser  
Zeit modernen klassizistischen Stil neu zu ge-
stalten.    
Die aktuelle Ausstellung im Badehaus ver-
folgt im wahren Sinn des Wortes sehr an-
schaulich die baugeschichtliche und kultur-
historische Entwicklung der ursprünglichen 
Fürstenherberge vom sommerlichen Lust-
schloss zum permanenten Wohnort. Dabei 
werden oft während der Schlossführungen 
gestellte Fragen „Warum sind die Dächer 
mit Ananasfrüchten aus Blattgold verziert?“ 

oder „Wo und wie lebte das Dienstperso-
nal?“ eingehend beantwortet. Es fängt mit 
der Präsentation der eigens von Fürstbischof 
Amand von Buseck angefertigten ersten 
Entwurfszeichnungen sowie bislang noch 
unveröffentlichten Gemälden der ursprüng-
lichen Ausstattung des 18. Jahrhunderts an. 
Der Besucher der Ausstellung erfährt au-
ßerdem, dass das Badehaus selbst, welches 
seit 1991 für Ausstellungen genutzt wird, 
ursprünglich als so genannte Eremitage 
gedacht war. In den Räumen hauste jedoch 
kein einsamer Einsiedler, sondern diese 
waren vielmehr exquisit gestaltet. Hier, et-
was abseits vom Haupttrakt des Schlosses, 
konnte sich ursprünglich der Fürstbischof 
zur inneren Einkehr zurückziehen. Unter 
Bromeis wurden in der Eremitage Bäder 
eingebaut, daher der jetzige Name. Später 
mussten Teile der Ex-Eremitage sogar als 
Hühnerstall herhalten.       

Das Leben einfacher Leute
Besonders interessant sind die erstmalig 
ausgestellten Zeugnisse aus der ehemaligen 
katholischen Schlosskapelle, die bis zu den 
Umbauarbeiten im 19. Jahrhundert einen gro-
ßen Teil des Südflügels über zwei Stockwerke 
hinweg eingenommen hatte. Der Sakralraum 
war jedoch von Beginn an als solcher von 
außen kaum zu erkennen. Da das evangeli-
sche kurfürstliche Haus Hessen für den bis 
dato katholischen Sakralraum nicht länger 
Bedarf hatte, wurden in das Kirchenschiff 
kurzerhand nach Einzug einer Zwischende-
cke mehrere zusätzliche Wohnräume einge-
baut. Nur der ehemalige Kirchturm erinnert 
von außen noch heute an die ursprüngliche 
religiöse Nutzung. Viele der Messgegenstän-
de erhielten die umliegenden katholischen 
Gemeinden. So gelangte das Gemälde des 
einstigen Hauptaltars, vom fürstäbtlichen 
Hofmaler Emanuel Wohlhaupter erstellt, in 
den Fuldaer Dom. Die Orgel kam in die Se-
veri-Kirche nach Fulda und die Kirchenbän-
ke gingen bis nach Kassel.  Doch im Schloss 
residierten nicht nur adlige Persönlichkeiten, 
sondern weit mehr „einfache“ Leute lebten 
und arbeiteten hier, um den fürstlichen „Be-
trieb“ am Laufen zu halten. Zeitweilig waren 
bis zu 40 Bedienstete in Eichenzell beschäf-
tigt. Wie diese wohnten, dazu sind eigens im 
Nordflügel des Hauptschlosses für die Aus-

stellung zwei Dienstbotenunterkünfte wie-
der originalgetreu gemäß Inventar von 1828 
her- und eingerichtet worden, deren Besuch 
nicht versäumt werden sollte, denn normaler-
weise stehen bei Besichtigungen von Schlös-
sern nur die Räume der meist hochgestellten 
Bewohner und Besitzer auf dem Programm. 
In Schloss Fasanerie ergibt sich somit die 
seltene Gelegenheit, die Wohnsituation der 
„Lakaien“ in Augenschein zu nehmen, steht 
doch derzeit eine Tür zum Appartement der 
Kammerjungfrau, bestehend aus Wohn- und 
Schlafzimmer, offen. Die Einrichtung ist 
zwar schlicht, aber für damalige Verhältnisse 
durchaus mit einigem Komfort versehen. Im-
merhin standen im Wohnzimmer ein gussei-
serner Ofen, Schreibtisch, Spiegel und Tisch 
mit drei Stühlen. Aufgrund ihrer gehobenen 
Stellung innerhalb der Hierarchie des Perso-
nals war das Bett der Kammerjungfrau mit 
Steppdecke und Rosshaarkissen ausgestattet. 
Dazu kamen ein Lavabo sowie Nachttopf aus 
Fuldaer Porzellan. Die Garderoben-Jungfern 
hingegen mussten in ihrem Zimmer mit zwei 
einfachen Baumwolldecken samt Strohsack 
als Matratze beim Schlafen auskommen. Die 
Wände sind gelb getüncht, während Papier-
tapeten die Zimmerwände der Kammerjung-
frau aufwerten.     
Zum Schluss soll noch der Sinn der goldenen 
Ananasfrüchte auf den Dächern verraten wer-
den. Das Züchten von Zitrusfrüchten war in 
der Barockzeit sehr beliebt, wovon die zahl-
reich erhaltenen Schloss-Orangerien bis heute 
künden. Die Ananasanzucht war jedoch das 
„i-Tüpfelchen“, das besondere botanische Fer-
tigkeiten verlangte und häufig misslang. Der 
Überlieferung nach war das Ziehen der exoti-
schen Früchte den Gärtnern in Diensten von 
Fürstbischof Amand von Buseck erfolgreich 
gelungen. Dieser war darauf so stolz, dass er 
ein Ölbild – ebenfalls in der Ausstellung zu 
sehen – mit einer Ananasstaude samt Frucht 
anfertigen ließ. Auf der Vase ist das Jahr 1748 
samt Buseckschem Wappen festgehalten. 
Sein ausgefallenes „Hobby“ hat den Kirchen-
mann wohl zu der entsprechenden Dachbe-
krönung aus Gold quasi als „Logo“ für sein 
neues Domizil animiert. Warum er dieses 
nicht folgerichtig sogleich in „Ananaserie“ 
umbenannte, bleibt hingegen auf immer sein 
Geheimnis. 
Weitere Infos: www.schloss-fasanerie.de

Eine Unterkunft für die einfachen Leute
 Foto: privat

Die Sternsinger im Bistum haben fast eine 
Million Euro gesammelt

Limburg/Bad Soden (bs) – Die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger im Bistum Limburg ha-
ben in diesem Jahr bei der Aktion Dreikönigs-
singen insgesamt 982.968 Euro gesammelt. 
Damit haben sie das Vorjahresergebnis von 
792.297 Euro deutlich übertroffen, das noch 
unter den Bedingungen der Pandemie und mit 
dem vielfachen Verzicht auf die traditionellen 
Hausbesuche zustande gekommen war. Insge-
samt waren 64 Gruppen in den Pfarreien des 
Bistums unterwegs. Damit haben die Kinder 
zu dem beeindruckenden Sammelergebnis von 
rund 45,5 Millionen Euro deutschlandweit bei-
getragen. 
In 8.260 Pfarrgemeinden, Schulen, Kinder-
gärten und weiteren Einrichtungen waren 
die Sternsingergruppen sowie ihre jugendli-
chen und erwachsenen Begleitenden in ganz 
Deutschland unterwegs. Seit dem Start 1959 
kamen beim Dreikönigssingen insgesamt rund 
1,31 Milliarden Euro zusammen, mit denen 
Projekte für benachteiligte und Not leidende 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Oze-

anien und Osteuropa gefördert wurden. Bun-
desweite Träger sind das Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ).
BDKJ-Bundespräses Stefan Ottersbach wür-
digt den Einsatz der jungen Menschen, die sich 
mit „viel Engagement für das Sternsingen und 
Kinder weltweit einsetzen. Sie leisten damit 
einen wertvollen Beitrag zu mehr Solidarität 
und Gerechtigkeit in unserer Welt und setzen 
sich für die Rechte von Kindern ein.“ Auch sei 
die Freude darüber, dass in fast allen Pfarreien 
wieder Gruppen unterwegs waren und das zu-
nehmende Engagement innerhalb der Jugend-
verbände deutlich spürbar gewesen.
Rund um den Jahreswechsel 2023/2024 wer-
den sich die Sternsinger bei ihrer nächsten 
Aktion Dreikönigssingen wieder auf den Weg 
zu den Menschen machen. „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
heißt dann ihr Leitwort. Eröffnet wird die 
Aktion am 29. Dezember 2023 in Kempten 
im Bistum Augsburg.

Sternsinger unterwegs: Die nächste Aktion wirft schon ihre Schatten voraus. Sie startet am 
Jahresende und steht unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“.  Foto: ©MIKA1545

Kindern Chancen geben – das Motto der  
Diakonie für den Herbst

Bad Soden (bs) – „Türen öffnen – Chan-
cen für Kinder in unserer Region“ lautet das 
Motto der Herbstsammlung der Regionalen 
Diakonie Hessen-Nassau und der Diakonie 
Hessen. Vom 16. bis 25. September sammeln 
die 17 Regionalen Diakonien vor Ort Spen-
den für Kinder und Familien in der Region. 
Hierbei werden Sie durch die Dekanate und 
Konfirmand:innen unterstützt.
Viele Kinder müssen schon früh lernen, mit 
Belastungen und schwierigen Lebensumstän-
den zurecht zu kommen. Daher setzt sich die 
Regionale Diakonie Main-Taunus besonders 
für sie ein. Dies geschieht beispielsweise durch 
Beratungsgespräche für die Familie, Freizeit-
angebote oder individuelle Hilfen. Da für diese 
wichtige Arbeit und besonderen Projekte nicht 
ausreichend staatliche oder kirchliche Res-
sourcen bereitgestellt werden können, ist die 
Regionale Diakonie Main-Taunus auf Spen-
den angewiesen. „Wir bedanken uns bereits 

im Vorfeld bei unseren Unterstützerinnen und 
Unterstützern“, so Peggy Hoffmann, Leiterin 
der Regionalen Diakonie Main-Taunus.
Die Diakonie sammelt in Kooperation mit den 
Kirchengemeinden auf dem Gebiet Hessen 
und Nassau (Teile von Hessen und Rheinland-
Pfalz) seit den 1960er-Jahren Gelder im Rah-
men der Diakoniesammlung. Jedes Jahr steht 
unter einem besonderen Motto. Die Sammlun-
gen werden durch Ehrenamtliche unterstützt, 
die sich über eine offizielle Sammelliste aus-
weisen. Die Spenden gehen an die Regionalen 
Diakonien und kommen direkt in der jeweili-
gen Region an. Wer die Sammlung unterstüt-
zen möchte, kann dies auch online über das 
Spendenformular www.regionale-diakonie.de/
diakoniesammlung tun oder per Überweisung 
an die Regionale Diakonie Hessen-Nassau: 
Evangelische Bank eG, Kassel, IBAN: DE41 
5206 0410 0005 0302 69, Verwendungszweck: 
Herbstsammlung 2023.
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Das heftige Unwetter hat auch die Feuerwehr getroffen

Fortsetzung von Seite 1
Es konnte festgestellt werden, „dass die 
in den vergangenen Jahren durchgeführ-
ten Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
gegriffen haben“. Blasch bedankte sich 
bei allen beteiligten Einsatzkräften, „die 
die ganze Nacht durchgearbeitet haben“, 
sowie auch bei den vielen Bürgern, „die 
„kurzentschlossen mit angepackt und 
bei betroffenen Nachbarn Hilfe geleistet 
haben“.

Auch Landrat Michael Cyriax dankte 
den Kräften: „Sie sind rund um die Uhr 
unterwegs, um die Menschen und ihr 
Hab und Gut im Main-Taunus-Kreis zu 
schützen – eine Meisterleistung.“
Die Wasserversorgung in Bad Soden 
blieb jederzeit gesichert, das Trinkwas-
sernetz war nicht gefährdet. Wie hoch 
die in Bad Soden angerichteten Schä-
den insgesamt sind, darüber kann nur 
spekuliert werden – die Gutachter der 

Versicherungen sind bei der Arbeit. 
Exemplarisch für beschädigte Stellen 
im Stadtgebiet sind Wegeausspülun-
gen im Alten Kurpark und im Quel-
lenpark, die Gehwegunterspülung in 
der Schwalbacher Straße und kleinere 
Schäden an Feldwegen zu nennen. Die 
Stadt hat zugesagt, diese Schäden bis 
Anfang September zu beseitigen – dies 
ist teilweise auch schon geschehen.

Wertstoffhof geschlossen
Massiv beschädigt wurde der Bereich 
des Bau- und Betriebshofs, sodass der 
auf dem Gelände gelegene Wertstoffhof 
für den Publikumsverkehr geschlossen 
wurde, da ein sicheres  Begehen und 
Befahren nicht möglich ist. Derzeit lau-
fen die Reparaturmaßnahmen. Läuft 
alles nach Plan, wird der Wertstoff-
hof am Montag, 4. September, wieder 
geöffnet. Zwischenzeitlich können die 
Grünabfälle an den Sammelstellen 
Neuenhain und Altenhain gesammelt 
werden. Bürgermeister Blasch hat mit 
der Nachbarkommune Sulzbach eine 
Übereinkunft getroffen, dass in Aus-
nahmefällen im August auch die An-
nahmestelle in Sulzbach in Anspruch 
genommen werden kann.

*******
Wer Fragen hat, kann sich unter der 
Rufnummer 06196 208-800 an das Bür-
gerbüro der Stadt Bad Soden wenden.

Die Feuerwehr rückte zu zahlreichen Einsätzen aus – wie hier in einer Tiefgarage 
unter Wasser.  Foto: Feuerwehr Bad Soden

Oscar Wilde

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 | 61440 Oberursel

exKlusive einladung 
zum sonderverkauf 

freitag 8.9.
von 10-14 Uhr 

Samstag 9.9. 
von 10-13 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.deredaktion-bs@hochtaunus.deredaktion-bs@hochtaunus.de

fkellersmann@anwalt-fk.de

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Tel: + 49 (0) 6196 81096
Fax: + 49 (0) 6196 3642

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

in Bürogemeinschaft mit 

RECHTSANWALT UND NOTAR 
RECHTSANWALT UND NOTAR 

NOTARIAT

Wir freuen uns, nach unserem Umzug in die 

Schulstraße 6  
in Schwalbach a. Ts.

Ihnen in neuen, attraktiven Räumlichkeiten zur 

Verfügung stehen zu können. Unsere Kontakt-

daten sind im Übrigen unverändert.

Schulstraße 6, 65824 Schwalbach 
Tel.: 06196 / 81096 · Fax: 06196 / 3642  

ra.notar@kellersmann.eu ·  fkellersmann@anwalt-fk.de

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

 Kreis investiert in Schulhof der  
Theodor-Heuss-Schule

Main-Taunus-Kreis (bs) – „Unse-
re Baustellen kennen keine Ferien“: 
So fasst Landrat Michael Cyriax die 
Arbeiten zusammen, die derzeit an 
Schulen und anderen Gebäuden des 
Kreises laufen. Bei seiner traditionel-
len Baustellenrundfahrt informierte 
er sich über die laufenden Projekte, 
unter anderem auch an der Theodor-
Heuss-Schule in Bad Soden sowie am 
main-taunus-bad an der Konrad-Ade-
nauer-Schule in Kriftel.
An der Theodor-Heuss-Schule wird der 
Hauptschulhof grundlegend erneuert. 
Den Kreisangaben zufolge werden mit 
einem neuen Pflaster Stolperstellen be-
seitigt, es gibt weitere Spiel- und Bewe-

gungsangebote und schattenspendende 
Sonnensegel. „Wir wollen, dass sich die 
Schüler nicht nur im Gebäude, sondern 
auch draußen wohlfühlen. Das fördert 
die Gesundheit und das Gemeinschafts-
leben an der Schule insgesamt“, fasst der 
Landrat zusammen. Fast 700.000 Euro 
investiert der Kreis in den Schulhof, im 
Oktober soll er fertig sein. Bis Jahres-
ende wird zudem an einem Pavillon der 
Schule ein außenliegendes Treppenhaus 
errichtet, das dann auch als zweiter bau-
licher Rettungsweg dient.
Unterdessen ist das main-taunus-bad im 
Rohbau fertig. Das Bad wird für Schü-
ler auch aus anderen Orten im Kreis für 
den Schulsport zur Verfügung stehen. 

Demnächst werden Stahlbauteile gelie-
fert und montiert. Das Gesamtbudget 
von rund 18,8 Millionen Euro wird ein-
gehalten, so der Kreis. Nach aktuellem 
Stand soll das Bad nach den Sommerfe-
rien 2024 eröffnet werden. Es habe, so 
Cyriax, eine Verzögerung gegeben, weil 
die Fassadenarbeiten ein zweites Mal 
ausgeschrieben werden mussten; bei der 
ersten Ausschreibung hatte sich kein 
Bieter gemeldet. 
„Schulen und Schwimmvereine sehnen 
den Tag der Eröffnung herbei. Wir freu-
en uns mit ihnen, wenn dieses Projekt 
abgeschlossen ist und wir damit mehr 
Möglichkeiten für den Schwimmunter-
richt und den Schwimmsport haben.“

Landrat Michael Cyriax (re.) besuchte während seiner Baustellenrundfahrt auch die Theodor-Heuss-Schule in Bad Soden. 
 Foto: MTK

Heiße Phase des Wahlkampfs hat begonnen – Prominenz wird angekündigt
Main-Taunus-Kreis (bs) – Die heiße 
Phase des Wahlkampfs zur hessischen 
Landtagswahl am 8. Oktober hat be-
gonnen. Überdeutlich wird das an den 
zahlreichen Plakaten in den Städten und 
Gemeinden im Main-Taunus-Kreis und 
in ganz Hessen, in denen die Kandidatin-
nen und Kandidaten der Parteien um die 

Gunst der Wähler buhlen. Auch überre-
gionale parteipolitische Prominenz wird 
inzwischen im Main-Taunus-Kreis ange-
kündigt. So will die die CDU die Kelk-
heimer Stadthalle am Freitag, 6. Oktober, 
in einen Wahlkampfarena verwandeln: 
Der CDU-Bundesvorsitzende Friedrich 
Merz kommt, eingeladen von der CDU 

Main-Taunus und die CDU Kelkheim. 
Dazu der CDU-Politiker Fabian Beine: 
„Der Bundesvorsitzende Friedrich Merz 
kommt, um die lokalen Landtags-Kandi-
daten Axel Wintermeyer und Christian 
Heinz bei der Schlussmobilisierung zu 
unterstützen.“ Kostenlose Einlasskarten 
gibt es auf www.cdu-wahlarena.de.
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Stellenmarkt
Aktuell

Altkönig-Stift
Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
mehr als 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung er-
möglicht den 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der Appartements 
und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein 
Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mit-
arbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen 
den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unseren Ambulanten Betreuungs- und Pflegedienst, der aus-
schließlich in den Wohnhäusern des Altkönig-Stifts tätig ist sowie für 
unsere stationären Wohnbereiche suchen wir zum baldigen Eintritt

Pflegehilfskräfte (m/w/d)
und

exam. Alten- oder 
 Krankenpflegehelfer (m/w/d)

für den Früh- und Spätdienst in Voll- oder Teilzeit

Ihre Aufgaben sind u. a.:
•  Durchführung von körperbezogenen Pflege- und delegierbaren 

behandlungspflegerischen Maßnahmen
•  Organisation der pflegerischen Abläufe
•  Ansprechpartner für die Belange der Bewohner und deren 

 Angehörigen
•  ordnungsgemäße Dokumentation der erbrachten Leistungen
•  Umsetzung der Qualitätsstandards inkl. Risikomanagement

Sie bringen mit:
•  hauswirtschaftliche und pflegerische Fähigkeiten bzw. die 

Bereitschaft, sich die erforderlichen Kenntnisse anzueignen 
(Pflegehilfskräfte) bzw. eine abgeschlossene Ausbildung in 
einer einjährigen Helferausbildung

•  ein von einer ganzheitlichen Sichtweise geprägtes 
 Pflegeverständnis

•  ein freundliches und sicheres Auftreten und eine ausgeprägte 
Dienstleistungsorientierung

•  Freude an der Arbeit und dem Kontakt mit älteren Menschen
•  Bereitschaft zur fachlichen Weiterentwicklung
•  einen sicheren Umgang im Bereich der Pflegedokumentation
•  Bereitschaft zu Schicht- und Wochenenddienst (auf Basis einer 

5-Tage-Woche)
•  gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mind. B 2)
•  optional Mitarbeit im hauseigenen Springerpool mit zusätzlicher 

Vergütung

Wir bieten Ihnen:
•  eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 

29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr
•  umfangreiche Zusatzleistungen, wie bspw. ein 13. Monats-

gehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, betriebliche 
Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, 
JobRad, Fitnessangebote etc. 

•  eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem 
 motivierten und engagierten Team

•  einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen 
Umfeld

•  ein hervorragendes Betriebsklima 
•  Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible 

 Arbeitszeitgestaltung 
•  individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungs-

möglichkeiten, hauseigene Deutschkurse

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung  
Frau Claudia Heinrich, Feldbergstraße 13 –15,  

61476 Kronberg im Taunus, Tel. 06173 / 31-1010
karriere@altkoenig-stift.de, www.altkoenig-stift.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

…DER Ort, der Leben und Arbeit verbindet

Finanzbuchhalter (m/w/d)
Buchhaltungs-Allrounder (m/w/d)

Ab sofort in Bad Soden gesucht:

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
https://www.saar-lagertechnik.com/karriere

Wir suchen im Zuge einer Nachfolge eine

Bürofachkraft / Fachkraft 
 Büromanagement / Assistenz
in der Kindertagesstätte (w / m / d)

in Teilzeit 15–20 Stunden / Woche
Das Kinderhaus Rosa Raupe ist eine integrative Kinder-
tagesstätte und wurde 1982 in Kelkheim gegründet.  
170 Kinder, Alter von 1 Jahr bis Ende Grundschulzeit, 
werden an vier Standorten in Kelkheim – in der Kita Große 
Raupe, in der Kita Kleine Raupe, im Waldkindergarten und 
in der Kinderkrippe Liliput – betreut. 
Das Kinderhaus Rosa Raupe hat ein pädagogisches Kon-
zept sowie ein Leitbild, das im Rahmen des Qualitätsma-
nagementsystems entwickelt wurde. Die pädagogischen 
Fachkräfte arbeiten im Team gemeinsam nach dem Motto 
„Wir arbeiten mit Kindern und nicht für Kinder“.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Als Bürofachkraft sind Sie die zentrale Anlaufstelle 

für Eltern, Kinder, Mitarbeitende und den Vorstand des 
Trägervereins.

•  Sie unterstützen die Geschäftsführung, die pädagogi-
sche Leitung und den ehrenamtlich tätigen Vorstand 
teamorientiert und gleichermaßen auch selbständig. 

•  Ihre Tätigkeiten umfassen Büro-, Organisations- und 
Verwaltungstätigkeiten. Diese Stelle ist geteilt. Die ab-
zudeckenden Arbeitszeiten sind Montag bis Freitag am 
Vor- und Nachmittag. 

•  Sie erstellen die Personalabrechnung (60 Mitarbeiten-
de) und bearbeiten das Personal- und Vertragswesen.

Sie bringen mit:
•  Neben Ihrer Berufserfahrung in den o. g. Aufgaben-

bereichen verfügen Sie über Erfahrungen im „front 

Programme bringen Sie fundierte Kenntnisse mit. Er-
fahrung in Lexware Personalabrechnung sind von Vorteil.

Wir bieten:
•  Einen interessanten und abwechslungsreichen Aufga-

benbereich mit viel Freiraum zur Gestaltung des eige-
nen Arbeitsumfeldes. Selbstverantwortung und der 
Blick über den Tellerrand sind uns dabei genauso wich-
tig, wie der respektvolle und wertschätzende Umgang 
miteinander.

•  Wir vergüten Ihre Tätigkeit in Anlehnung am TVöD 
(EG 8 bis 9), bieten eine Anstellung ohne Befristung mit 
15–20 Stunden / Woche. 

•  Wir bieten Ihnen interne und externe Fortbildungen.
Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung. 
Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Lis Born-Löw  
ab 4. September gerne zur Verfügung.
Kontakt: 
Kinderhaus Rosa Raupe
Gagernring 1 b · 65779 Kelkheim
Telefon: 06195 90 26 32
info@rosa-raupe.de · www.rosa-raupe.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Transfer mit Herz
Wir suchen Fahrer

(m/w/d) für die Schülerbeförderung
nach Hochheim auf Minijob-Basis (bis 520 €)

Mobil: 0157 80 67 13 95

Bruchsal
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Wir suchen ab sofort

Koch und 
Kellner (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wer wird Vogel des Jahres 2024? Das Wahllokal hat geöffnet
Hessen (bs) – Was haben Kiebitz, Rebhuhn, 
Rauchschwalbe, Steinkauz und Wespenbus-
sard gemeinsam? Alle fünf haben die Chance, 
Vogel des Jahres 2024 zu werden. Am 1. Sep-
tember startet der Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU) zum vierten Mal die öffentliche 
Wahl – alle können mitmachen und entschei-
den, wer der nächste Jahresvogel werden soll. 
„Fast 135.000 Menschen haben im vergange-
nen Jahr abgestimmt und dem Braunkehlchen 
zur Krone verholfen. Wir freuen uns über das 
große Interesse an der heimischen Vogelwelt 
und haben wieder fünf spannende Kandida-
ten ausgewählt“, erklärt der stellvertretende 
NABU-Landesvorsitzende Bernd Petri, der in 
Hessen die Jahresvogelwahl koordiniert. „Je-
der Vogel steht für ein Naturschutzthema, das 
ihn besonders betrifft und unsere Aufmerk-
samkeit braucht.“
Kandidat 1 Kiebitz: Der Kiebitz wird wegen 
seiner spektakulären Balzflüge „Gaukler der 
Lüfte“ genannt. Leider verliert er massiv an 
Lebensraum. Denn als Wiesenbrüter braucht 
er feuchte Wiesen und Weiden, Moore und 
Sümpfe. Da immer mehr Feuchtgebiete tro-
ckengelegt, in Äcker umgewandelt oder 
intensiv bewirtschaftet werden, findet der 
Frühlingsbote kaum noch Platz zum Brüten. 
Durch die Klimakrise wird es zudem immer 
trockener. Der Kiebitz gilt heute als stark 

gefährdet. In Hessen gibt es größere Bestän-
de nur noch in der Wetterau, im Hessischen 
Ried und im Amöneburger Becken. Ihre Zahl 
wird insgesamt auf 300 bis 400 Brutpaare 
geschätzt. Vor vierzig Jahren waren es noch 
mehr als 2.000. Der Kiebitz fordert deshalb: 
„Wasser marsch!“
Kandidat 2 Rebhuhn: Leergeräumte Fel-
der, öde Rapsflächen und Maisfelder – wo 
bleibt da die Vielfalt? Das Rebhuhn ist Bo-
denbrüter und braucht buschige Feldraine 
und Blühstreifen. In der ausgeräumten Ag-
rarlandschaft findet es keine Deckung. We-
gen des vielen Düngers und der Ackergifte 
macht sich auch die Nahrung für das Reb-
huhn – Insekten – rar. In Hessen gibt es nur 
noch etwa 4.000 bis 7.000 Brutpaare. Vor 
fünfzig Jahren waren es noch fünfmal so 
viele. Deshalb fordert das Rebhuhn: „Mehr 
Vielfalt auf dem Acker!“
Kandidat 3 Rauchschwalbe: Die Rauch-
schwalbe gilt als Glücksbotin – ihr selbst ist 
das Schicksal weniger gewogen. Früher fand 
sie in Ställen und Scheunen kleiner Bauern-
höfe genug Nistmöglichkeiten. Heute sind 
die Stallungen großer Viehbetriebe häufig 
verschlossen, Schwalbennester werden bei 
Sanierungen entfernt und an modernen glat-
ten Innenwänden bleiben sie nicht haften. Auf 
versiegelten Flächen fehlt der Rauchschwalbe 

zudem der Baustoff: Lehmpfützen. Deshalb 
nehmen ihre Bestände auch in Hessen ab, sie 
liegen derzeit bei 30.000 Brutpaaren. Due 
Rauchschwalbe wünscht sich „Matsch statt 
Asphalt!“
Kandidat 4 Steinkauz: An Wohnraum man-
gelt es auch dem Steinkauz. Er braucht alte 
Bäume mit Höhlen im Offenland. Die gibt es 
vor allem auf Streuobstwiesen, die ohne Ma-
schinen und Pestizide gepflegt werden. Hier 
gibt es auch genug Insekten und kleine Wir-
beltiere als Nahrung. Doch leider gibt es im-
mer weniger Streuobstwiesen und damit auch 
immer weniger Steinkäuze. In Hessen hängt 
sein Fortbestand vor allem von Artenhilfs-

Maßnahmen wie dem Aufhängen von Nist-
röhren und dem Erhalt von Streuobstwiesen 
ab. Darum ist der größte Teil seiner derzeit 
750 bis 1.100 Reviere in Süd- und Mittelhes-
sen zu finden. Zur Wahl tritt er mit dem Slo-
gan „Mehr Wohnraum im Baum!“ an.
Kandidat 5 Wespenbussard: Der Wespen-
bussard ist im Deutschen nach seiner Leib-
speise benannt: Wespen. Um nicht gestochen 
zu werden, wenn er Wespennester aufscharrt, 
ist sein Gefieder besonders dicht und sei-
ne Füße sind mit Hornplättchen geschützt. 
Durch den Insektenschwund und durch den 
Rückgang von Würmern und Amphibien, die 
ebenfalls auf seinem Speiseplan stehen, hat es 
der Wespenbussard schwer. In Deutschland 
steht er auf der Vorwarnliste der Roten Lis-
te. Da in Hessen mehr als 10% des deutschen 
Gesamtbestands brüten, trägt unser Bundes-
land eine besondere Verantwortung für den 
Erhalt des Zugvogels, der im Sommer 500 
bis 600 Reviere besetzt. „Für Insekten, gegen 
Gift!“ ist sein Wahlslogan.

Wahl bis zum 5. Oktober möglich
Am 1. September um 9 Uhr wird das virtu-
elle Wahllokal unter www.vogeldesjahres.de 
freigeschaltet. Bis zum 5. Oktober um 11 Uhr 
kann abgestimmt werden. Noch am selben 
Tag wird der Sieger bekanntgegeben.

Sitzende Rauchschwalbe 
 Foto: Wallnau/NABU

Auf den Spuren Jesu und  
der Geschichte Israels

Bad Soden (bs) – Der evan-
gelische Dekan Martin Fed-
ler-Raupp lädt dazu ein, ihn 
und seine Tochter, Pfarrerin 
Mirjam Raupp, vom 1. bis 
9. April 2024 nach Israel zu 
begleiten. Unter dem Titel 
„Auf den Spuren Jesu und der 
Geschichte Israels“ hat er ge-
meinsam mit dem Veranstal-
ter „Tour mit Schanz“ eine 
ganz besondere Reise voller 
Eindrücke und Begegnungen 
zusammengestellt.
„In den zehn Tagen werden wir 
uns auch mit den Schatten der 
Vergangenheit beschäftigen, 
zum Beispiel beim Besuch der 
Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem. Wir werden aber auch 
die schönen Seiten dieses Lan-
des und seiner Geschichte ent-
decken“, erläutert der Dekan. 

An verschiedenen Orten wird 
die Verbindung zu den bibli-
schen Texten hergestellt. Das 
Besondere an unserer Reise 
werden die Begegnungen mit 
den Menschen in Israel heute 
sein. Auf diese Weise werden 
wir uns mit den verschiedenen 
Interessen im Land ausein-
andersetzen“, ergänzt er.Die 
Reise kostet ab 2.895 Euro pro 
Person inkl. Hin- und Rück-
flug ab/bis Frankfurt nach/von 
Tel Aviv, 8 Übernachtungen, 
Halbpension, eine deutsch-
sprachige Reiseleitung, einen 
klimatisierten Reisebus sowie 
alle Eintritte und Begegnun-
gen zum Programm.

*******
Alle Infos zur Reise und zur 
Buchung gibt es unter:
www.tms.travel/fedler-raupp2



Die Energiewende mittragen –  
Wer effizient Heizen und Trinkwasser  

erwärmen will, setzt auf  
energiesparende Wärmepumpen

(epr) Klimaneutralität bis 2045: Das Ziel der Bundesre-
gierung ist klar formuliert. Eine große Herausforderung 
dabei ist es, die Energiewende beim Heizen von Gebäu-
den voranzutreiben. Dies kann nur gelingen, wenn sukzes-
sive auf klimafreundliche Systeme gesetzt wird – sowohl 
im Neu- als auch im Bestandsbau. Hier ist der Einbau von 
Wärmepumpen eine zukunftsfähige Lösung, die obendrein 
unabhängiger von fossilen Energieträgern macht. Wärme-
pumpensysteme des österreichischen Anbieters Austria 
Email gewinnen Wärme aus der Umgebungsluft, verdichten 
diese und stellen die Energie im Haus zum Heizen, Kühlen 

oder in Form von Warmwasser bereit. So überzeugen etwa 
die effizienten Monoblock Wärmepumpen durch sehr lei-
sen Betrieb, was sich besonders in dicht bebauten Wohn-
gebieten bezahlt macht. Sämtliche Komponenten des Käl-
tekreislaufs sind in die Außeneinheit integriert, welche 
zuverlässig bei bis zu -20°C arbeitet. Je nach Bedarf lässt 
sich diese entweder mit den Inneneinheiten Heizung mit 
integrierter Warmwasserbereitung oder externer Warm-
wasserbereitung kombinieren. Smart geht es u. a. bei 
den platzsparenden Heizungswärmepumpen LWP A.I. zu: 
Diese arbeiten nicht nur entkalkungs- und wartungsfrei mit 
dem patentierten Koaxialwärmetauscher. Sie lassen sich 
optional auch mit der Cozytouch App bedienen, was den 
Wohn- und Heizkomfort erhöht. Weiterhin können über Co-
zytouch die Trinkwasserwärmepumpen Explorer EVO 2 und 
Calypso VM gesteuert werden. Letztere punktet mit kurzer 
Aufheizzeit sowie einer hohen Energieeinsparung – vergli-
chen mit herkömmlichen Warmwasserbereitern – und lässt 
sich zudem raumgewinnend an der Wand montieren. Ob 
Heizen, Trinkwasser- oder sogar Pool-Erwärmung: Austria 
Email hat die passende klimafreundliche und förderfähige 
Wärmepumpe für den ganz individuellen Bedarf in petto. 
Und das Beste: Die Wärmepumpen sind förderfähig und 
werden vom Staat bezuschusst. Der Austria Email Förder-
Service steht bei allen Fragen und der Beantragung bera-
tend zur Seite. Mehr unter www.austria-email.de.

Bauen & Wohnen

Die Trinkwasserwärmepumpe Calypso VM arbeitet hochef-
fizient, punktet mit kurzer Aufheizzeit und lässt sich zudem 
raumgewinnend an der Wand montieren. 
 (Foto: epr/Austria Email)

Pilze sprießen wieder in  
unseren Wäldern

Main-Taunus (nd) – Die Pilzsammelsaison 
beginnt dieses Jahr recht früh. Dank der re-
gelmäßigen und ausgiebigen Regenfälle der 
letzten Wochen, in Kombination mit den teils 
moderaten bis warmen Temperaturen, ist das 
Pilzwachstum in unseren Wäldern regelrecht 
explodiert. Von knackigen Steinpilzen, über 
wohlschmeckende Pfifferlinge, bis hin zu 
geheimnisvollen Hexenröhrlingen wird Spei-
sepilzliebhabern so einiges geboten und lässt 
das „Pilzherz“ höher schlagen.

Eine Delikatesse
Dass Pilze eine wahre Delikatesse sind, so-
fern man Pilze gerne verspeist, ist wohl un-
bestritten. Weniger bekannt dürfte sein, dass 
Pilze eine gesundheitsfördernde und nah-
rungsergänzende Wirkung haben können. 
Wertvolle Inhaltsstoffe wie hochwertige Ei-
weiße, Mehrfachzucker und viele Vitamine 

machen Speisepilze zu einem kalorienarmen 
„Superfood“, gerade auch für die vegane Kü-
che. Selbst die Pharmaindustrie nutzt Pilze 
zur Entwicklung neuer Medikamente und sie 
sind in den letzten Jahren immer mehr in den 
Fokus geraten.
Doch auch bei einem so schönen und erfül-
lenden Hobby wie Pilze sammeln ist einiges 
zu beachten. Zum einen sollte man sich be-
wusst sein, dass es in Deutschland gefährdete 
Arten gibt, die zu schonen sind (siehe Rote 
Liste d. L. H./BArtSchV), außerdem ist das 
Sammeln nur in „geringer Menge“ und zum 
„persönlichen Bedarf“ gestattet (BNatSchG). 
Der Leitfaden des Hessischen Ministeriums 
für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz gibt eine Menge von 
einem Kilogramm pro Person und Sammel-
aktion an. Zum anderen ist deutlich zu erwäh-
nen, dass Pilz sammeln ein potentiell tödli-

Birkenpilz: Ein solcher Anblick ist eine Freude für jeden Pilzsammler. Foto: pexels.com ches Risiko birgt. Sowohl bei einer „echten 
Pilzvergiftung“, das heißt eine Vergiftung, 
die durch einen Giftstoff im Pilz verursacht 
wird, als auch bei der sogenannten „unechten 
Pilzvergiftung“, dabei handelt es sich um eine 
Eiweißvergiftung, die durch verdorbene Pilze 
ausgelöst wird, sollte man immer einen Arzt 
konsultieren beziehungsweise bei der Gift-
notrufzentrale anrufen (Tel. 06131 19240). 
Ein dritter Punkt den es zu beachten gilt ist, 
dass man Pilze niemals roh, sondern immer 
ausreichend gekocht oder gegart genießen 
sollte, da viele Speisepilze roh durchaus gif-
tig sind. Richtig zubereitet sind aber auch die-
se essbar und sehr lecker.

Kein Hexenwerk
Allerdings ist diese tolle Freizeitbeschäfti-
gung kein „Hexenwerk“, sie ist wie so viele 
schöne Dinge erlernbar. Auf der Webseite 
der Deutschen Gesellschaft für Mykologie 
e.V. (www.dgfm-ev.de) finden sich für Inte-

ressierte zahlreiche und umfangreiche Infor-
mationen zu Kursen, Lehrgängen, Semina-
ren, Wanderungen und Pilzsachverständigen 
(PSV), die oft für „kleines Geld“ auch Ihre 
gesammelten Pilze sicher bestimmen können. 
Gerade für Anfänger und Unerfahrene, oder 
wenn man sich nicht so tief mit der Materie 
auseinandersetzen möchte, ist dies die beste 
Möglichkeit, um sicher in den Genuss dieser 
„Schätze des Waldes“ zu kommen. Doch auch 
für erfahrene und fortgeschrittene Sammler 
ist ein Besuch beim Pilzsachverständigen im-
mer empfehlenswert, da gerade, wenn man 
eine Pilzart zum ersten Mal im Korb hat oder 
sich nicht zu tausend Prozent sicher ist, eine 
zweite Meinung Gold wert sein kann.

Voll im Trend
Pilze sammeln, ein interessantes und lecke-
res Hobby für jung und alt, das voll im Trend 
der Nachhaltigkeitsbestrebungen unserer Zeit 
liegt.

Samstag

23  16

Sonntag

24  18

Freitag

20  14
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MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

PROVISIONSFREI
Königstein Woogtal 

Haus im Haus in 1A-Feldrandlage,  195 
m2 ausgebaute Fläche , Blk, Terrasse, 
Gartenanteil für nur 795.000,– € 
inkl. TG-Platz. 
Bj. 1983, Gas, Klasse D, Verbrauchswert 105

06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse 
H, Fernwärme

+49 6195 677570
info@immo-horn.com  

www.immo-horn.com

„W IR  
ÖFFNEN  

D IE  TÜREN  
ZU  IHREM  

NEUEN  
ZUHAUSE ! “

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Brunnenstraße 6
65812 Bad Soden

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Unser Anzeigenfax
(0 61 74)

93 85-51

Alles Gute im 

NEUEN HEIM!

Kennen Sie schon 
unser neues 

Online-Portal?

Wie gewohnt finden 
Sie auch dort 

Ihre Zeitung zum Lesen, 
und vieles mehr …

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de

Kuscheltier mit Knopfaugen? Wie eine bedrohte 
Tierart mit einem Zuchtprogramm gefördert wird

Kronberg/Bad Soden (bs). Wie niedlich, das 
ist die erste Reaktion beim Blick auf Mutter 
und Kind Nerz. 
Und doch gehört der  Europäische Nerz zu 
den am meisten bedrohten Tierarten Europas. 
Nicht zu verwechseln mit dem amerikani-
schen Nerz, dem Mink, der meist aus Zuchten 
stammt, denen sie entkommen sind.
Ursprünglich besiedelte der Europäische 
Nerz ein gewaltiges Gebiet von Nordspani-
en bis an den Ural und von Finnland bis an 
das Schwarze Meer. Heute existieren ledig-
lich kleine, isolierte Bestände; der aktuelle 

Bestand wird auf nur wenige tausend Tiere 
geschätzt. Verantwortlich für diese Entwick-
lung ist zum einen die Zerstörung seines Le-
bensraumes durch die Trockenlegung vieler 
Feuchtgebiete. Zudem hat die Konkurrenz 
und Verdrängung durch den deu tlich grö-
ßeren Amerikanischen Nerz den Beständen 
weiter zugesetzt. Der Mink wird seit mehr  
als 70 Jahren zur Pelzgewinnung in Europa 
gehalten („Farmnerz“) und ist mittlerweile 
durch unbedachte Freilassungsaktionen in 
vielen Regionen in der Natur zu finden.
Bereits seit 1972 gibt es ein Zuchtprogramm, 

mit dem das Aussterben des Europäischen 
Nerzes verhindert werden soll. Die Zucht 
des Europäischen Nerzes ist schwierig und 
zeitaufwendig. Denn Nerze sind strenge Ein-
zelgänger, die auch in der Paarungszeit vor-
sichtig aneinander gewöhnt werden müssen. 
Zudem wählen sie ihre Partner individuell 
aus. Von dem Verpaarungszentrum von Eu-
ronerz e. V. werden die tragenden Fähen an 
verschiedene, dem Projekt angeschlossene 
Tier-und Wildparks gegeben, wo sie die Jun-
gen dann aufziehen. 
Auch im Opel-Zoo findet alljährlich diese 
Aufzucht statt, zunächst eher unbemerkt von 
den Zoobesuchern, da die Jungtiere einige 
Wochen in der Wurfhöhle heranwachsen. 
Im Frühsommer erkunden sie dann langsam 
das Außengehege bis sie selbstständig genug 
sind, um in die Obhut von Euronerz gegeben 
zu werden. 
Bisher verstärken bereits 71 junge Nerze aus 
Kronberg die Erhaltungszucht oder die Popu-
lationen in Wiederansiedlungsprojekten, so in 
Sumpf- und Gewässerbiotopen am Steinhuder 
Meer oder im Saarland. In diesem Jahr wur-
den im August drei männliche Tiere zu Euron-
erz in Hilter (Niedersachsen) gebracht. „Wir 
unterstützen Euronerz nicht nur mit unseren 
Nachzuchten, sondern auch finanziell“, so der 
Leiter der Zoopädagogik Martin Becker. Er 
und seine Kolleginnen und Kollegen bieten 
in den Sommermonaten mehrmals täglich 
Führungen in die Madagaskarvoliere an. Sie 
sind kostenfrei, aber der Opel-Zoo bittet um 
Spenden für seine Artenschutzprojekte, so 
zum Beispiel für das Projekt für den hoch-
bedrohten Europäischen Nerz. In diesem 
Jahr konnte wieder eine Spende überweisen 
werden.

Mutter und Tochter: Der Europäische Nerz ist sehr selten geworden. Der Opel-Zoo beteiligt sich 
an einem Auswilderungsprojekt.  Foto: Archiv Opel-Zoo.

Bei Zusammenstoß wird  
Fußgänger schwer verletzt

Bad Soden (bs) Am Montagabend wurde ein 
Fußgänger in Bad Soden bei einem Zusam-
menstoß schwer verletzt. Gegen 21 Uhr befuhr 
ein 20 Jahre alter Mann aus Bad Camberg 
in einem BMW X1 die Straße „Am Wasser-
turm“. Mehreren Zeugenangaben zufolge soll 
plötzlich ein jugendlicher Fußgänger von ei-
nem dortigen Gehweg auf die Straße gelaufen 
zu sein. Dem Autofahrer gelang es ersten Er-
mittlungen zufolge nicht mehr rechtzeitig zu 
bremsen, sodass es zum Zusammenstoß mit 
dem Jugendlichen kam: Er wurde erfasst und 
auf die Straße geschleudert wurde. Der 17-Jäh-
rige kam schwer, aber nicht lebensbedrohlich 
verletzt in ein Krankenhaus. Fahrzeug ent-
stand ein Sachschaden von knapp 7.000 Euro.

Uhrensammlung bei Einbruch 
gestohlen

Bad Soden (bs) – In der Bad Sodener Wald-
straße kam es unlängst zu einem  zu einem 
Einbruch in ein Einfamilienhaus. Hierzu ver-
schaffte sich ein Täter durch Einschlagen ei-
ner Fensterscheibe im rückwärtigen Bereich 
des Grundstücks Zutritt, während zwei Mit-
täter auf der Straße „Schmiere“ standen. Der 
Wohnbereich wurde durchsucht und mehrere 
Gegenstände entwendet, darunter eine Uh-
rensammlung. Der Wert des Stehlguts wur-
de noch nicht beziffert. Nachdem die Täter 
außerhalb des Objektes bemerkten, dass sie 
beobachtet wurden und die Polizei verstän-
digt wurde, gaben sie dem Täter im Wohn-
haus ein Zeichen und alle flohen fußläufig 
vom Tatort.

Uns gibt es auch online!
Alle Ausgaben können auch online  

gelesen werden unter:
 – www.taunus-nachrichten.de – 

Online-Energieberatung der Verbraucherzentrale
Hessen (bs) Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale bietet auch im Septem-
ber Online-Vorträge, um Verbraucherin-
nen und Verbraucher rund um das Thema 
Energiesparen zu informieren. Über das 
Internet können Interessierte live und 
zu Hause den Online-Vortrag verfolgen 
und den Experten über einen Chat Fra-
gen stellen. Die Teilnahme ist kostenlos 

möglich. Nötig ist eine Anmeldung un-
ter: www.verbraucherzentrale-hessen.de/
veranstaltungen.
Die Termine sind Mittwoch, 6. September, 
von 17 bis 18.30 Uhr zum Thema „Hei-
zungstausch – Moderne Heiztechnik“ sowie 
am Mittwoch, 20. September, 17 bis 18.30 
Uhr, zum Thema „Photovoltaikstrom für 
Haushalt und Elektroauto“.

Abschluss des Musiksommers in Bad Soden
Bad Soden (bs) Der diesjährige musikali-
sche Sommer in Bad Soden nähert sich dem 
Ende. Der „Jazz am Quellenpark“ schließt 
am Samstagmittag, 2. September, mit dem 
Auftritt der Wiesbadener Juristenband ab. 
Die Bewirtung übernimmt die DRK Orts-
vereinigung Bad Soden.
Bei den Sonntagskonzerten in der Konzert-
muschel gibt es noch zwei Auftritte: Am 

Sonntagnachmittag, 3. September spielt 
blechBRAND Blasmusik auf. Die Bewir-
tung liegt beim BSC Altenhain; am Sonn-
tag, 10. September, ist das Blasorchester 
Eberstadt zu hören und zu sehen (Bewir-
tung: Die Quelle).
Das Sonntagskonzert am 10. September in 
der Konzertmuschel im Alten Kurpark ist 
der Schlusspunkt des Musiksommers 2023.


